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Photovoltaik + Speicher
Fachvortrag

Solarenergie für Zuhause!
Unsere EnergieExperten geben Ihnen eine Einführung in die Welt der Photovoltaik 

und Batteriespeicher. Erfahren Sie alles über Planung und Bau, Fördermöglichkeiten, 

Einsparpotentiale und die Anmeldung einer PV-Anlage.

Wann? 30.11.2023
  17:30 - 19:30 Uhr

Wo?   Alexander-Fleming Str. 2
  51643 Gummersbach

Anmeldungen:
veranstaltung@aggerenergie.de
(Die Teilnahme ist kostenlos.)

Weitere Infos:
aggerenergie.de/fachvortrag
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Ein weiterer Preis für die
Gesamtschule Reichshof
Gemeinsam mit der Partnerschule Collège
René Cassin aus Eloyes, Frankreich

Schülervertretung im Denklinger Rathaus
Klausurtagung

Mit dem „erfrischenden“ Betrag sicherten sich die Schülerinnen undMit dem „erfrischenden“ Betrag sicherten sich die Schülerinnen undMit dem „erfrischenden“ Betrag sicherten sich die Schülerinnen undMit dem „erfrischenden“ Betrag sicherten sich die Schülerinnen undMit dem „erfrischenden“ Betrag sicherten sich die Schülerinnen und
Schüler eine Urkunde und ein Preisgeld.Schüler eine Urkunde und ein Preisgeld.Schüler eine Urkunde und ein Preisgeld.Schüler eine Urkunde und ein Preisgeld.Schüler eine Urkunde und ein Preisgeld.

Gemeinsam mit ihrer französi-
schen Partnerschule Collège René
Cassin in Eloyes nahmen Schüler-
innen und Schüler des Frankreich-
austauschs der Gesamtschule
Reichshof am deutsch-französi-
schen Wettbewerb „BoumBumm:
wir schreiben / musizieren / sin-
gen / performen einen Song“ teil
und wurden mit einem Preis be-
lohnt. Das Thema war Umwelt-
schutz / unser gesundes Klima mit
dem Slogan: Planète SOS. Anne
Schoenen, Projektleiterin von La

chanson à l’école des Landesins-
titutes für Pädagogik und Medien
in Saarbrücken gratulierte Mad-
len Beyer-Theis, Koordinatorin
des Frankreichaustauschs an der
Gesamtschule Reichshof, sehr herz-
lich zu ihrem Erfolg, der mit einer
Urkunde und einem Preisgeld von
400 Euro gewürdigt wurde: „Die
Jury fand Ihren Beitrag gemeinsam
mit Ihrer Partnerschule, das Collè-
ge René Cassin, in Eloyes, im Dépar-
tement Vosges, sehr erfrischend“,
so Anne Schoenen.

Rund 40 Schülervertreter aus allen Jahrgängen trafen sich zur KlausurRund 40 Schülervertreter aus allen Jahrgängen trafen sich zur KlausurRund 40 Schülervertreter aus allen Jahrgängen trafen sich zur KlausurRund 40 Schülervertreter aus allen Jahrgängen trafen sich zur KlausurRund 40 Schülervertreter aus allen Jahrgängen trafen sich zur Klausur
im Denklinger Ratssaal.im Denklinger Ratssaal.im Denklinger Ratssaal.im Denklinger Ratssaal.im Denklinger Ratssaal.

Zum traditionellen Seminar der
Schülervertretung (SV) trafen sich
am 7. November ca. 40 Klassen-
und Jahrgangsstufensprecher und
-sprecherinnen der Gesamtschu-
le Reichshof im Denklinger Rats-
saal. Dort hieß Bürgermeister Rü-
diger Gennies diesen Schülerrat
zu dessen Klausurtagung herzlich
willkommen.
Begleitet und unterstützt von den
SV-Verbindungslehrkräften Klaus
Konnerth, Dujgu Özkal und Edu-
ard Simon hatte sich der Schüler-
rat ein anspruchsvolles Arbeits-
programm vorgenommen. In ver-
schiedenen Arbeitsgruppen wur-
den Themen wie Pausenhofgestal-
tung, Neugestaltung der Mensa,
Kleiderordnung, Schulveranstal-
tungen und anderes mehr erör-
tert. Zur Mensagestaltung kamen
Sarah Schmidt, Leiterin des Fach-
bereiches III Leistungs- und Ord-
nungsverwaltung, und Silvia
Schmidt, Abteilungsleiterin Ge-
bäude- und Grundstücksverwal-
tung, als Expertinnen der Gemein-
deverwaltung für bauliche Maß-
nahmen in der Gesprächsrunde
dazu und zeigten dem Schülerrat
verschiedene Möglichkeiten auf.

Am Nachmittag ging dann ein er-
folgreicher SV-Seminartag zu
Ende. Die Schüler und Schüler-
innen waren motiviert und zeig-
ten großes Interesse daran, ihre
Schule aktiv mitzugestalten.
Insgesamt kamen viele spannen-
de Anregungen und Ideen heraus,
die in der Gesamtschule Reichs-
hof umgesetzt werden sollen. Der
stellvertretende Schülersprecher
Marius Köster lobte die tolle Zu-
sammenarbeit der verschiedenen
Altersgruppen in den Arbeitsgrup-
pen in den Arbeitsteams, wobei
die „Großen“ die „Kleinen“ ein-
fühlsam an die Hand genommen
hätten.
Die Bedeutung von Partizipation
und demokratischer Teilhabe an
den Entscheidungsprozessen in-
nerhalb der Schulgemeinde be-
tonte Schulleiterin Annemarie
Halfar: „Im Mittelpunkt unserer
Schule stehen die Schülerinnen
und Schüler. Wir erleben eine sehr
engagierte Schülerschaft, die sich
aktiv ins Schulleben einbringt und
mit ihren Ideen, Anregungen und
Projekten einen wichtigen Beitrag
zu einer gelungenen Schulent-
wicklung leistet.“
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Bekanntmachung - Eckenhagen-Wohngebiet Mähbach
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InkrInkrInkrInkrInkrafttreten der 1.afttreten der 1.afttreten der 1.afttreten der 1.afttreten der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr Ergänzung des Bebauungsplanes Nr Ergänzung des Bebauungsplanes Nr Ergänzung des Bebauungsplanes Nr Ergänzung des Bebauungsplanes Nr..... 41 „Eck 41 „Eck 41 „Eck 41 „Eck 41 „Ecken-en-en-en-en-
hagen - hagen - hagen - hagen - hagen - WWWWWohngebiet Mähbach“ohngebiet Mähbach“ohngebiet Mähbach“ohngebiet Mähbach“ohngebiet Mähbach“
Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 21.06.2023
die 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 41 „Eckenhagen - Wohn-
gebiet Mähbach“ gemäß § 13a BauGB in Verbindung mit § 10
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November
2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 4. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 6) in Verbindung mit § 7
Gemeindeordnung des Landes NRW (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S.
490) als Satzung beschlossen.
Der Änderungsbereich ist im nachstehend abgedruckten Übersichts-
plan durch Umrandung gekennzeichnet.
Die 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 41 „Eckenhagen -
Wohngebiet Mähbach kann im Rathaus in Denklingen, Hauptstra-
ße 12, 51580 Reichshof, Zimmer 110/110a während der Dienststun-
den montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie mon-
tags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr eingesehen werden. Jedermann
kann über den Inhalt des Bebauungsplans Auskunft verlangen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Ergänzung des Bebauungs-
planes Nr. 41 „Eckenhagen - Wohngebiet Mähbach“ in Kraft.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde Reichshof geltend
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder
den Mangel begründen soll, ist bei der Geltendmachung darzule-
gen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB
über die form- und fristgerechte Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nut-
zung durch diese Satzung und über das Erlöschen dieser Entschädi-
gungsansprüche wird hingewiesen.
Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zu-
standekommen dieser Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW
nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn:
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,

3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder

4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Reichshof, 06.11.2023
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
-Gennies--Gennies--Gennies--Gennies--Gennies-
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Bekanntmachung Mittelagger - Schönenbacher Straße
Bekanntmachung über die 87. Änderung des FlächennutzungsplanesBekanntmachung über die 87. Änderung des FlächennutzungsplanesBekanntmachung über die 87. Änderung des FlächennutzungsplanesBekanntmachung über die 87. Änderung des FlächennutzungsplanesBekanntmachung über die 87. Änderung des Flächennutzungsplanes
in der Ortslage Mittelagger und über die 4. Änderung des vorhaben-in der Ortslage Mittelagger und über die 4. Änderung des vorhaben-in der Ortslage Mittelagger und über die 4. Änderung des vorhaben-in der Ortslage Mittelagger und über die 4. Änderung des vorhaben-in der Ortslage Mittelagger und über die 4. Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nrbezogenen Bebauungsplanes Nrbezogenen Bebauungsplanes Nrbezogenen Bebauungsplanes Nrbezogenen Bebauungsplanes Nr..... 20 „Mittelagger - Schönenbacher 20 „Mittelagger - Schönenbacher 20 „Mittelagger - Schönenbacher 20 „Mittelagger - Schönenbacher 20 „Mittelagger - Schönenbacher
Straße“Straße“Straße“Straße“Straße“
Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 21.06.2023
die 87. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Ortslage Mitte-
lagger durch Feststellungsbeschluss geändert und die 4. Änderung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 20 „Mittelagger - Schönen-
bacher Straße“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 6) in
Verbindung mit § 7 Gemeindeordnung des Landes NRW (GO NRW) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV.
NRW. S. 490) als Satzung beschlossen.
Der Änderungsbereich ist im nachstehend abgedruckten Übersichts-
plan durch Umrandung gekennzeichnet.
Der Bürgermeister hat am 22.06.2023 bestätigt, dass der Wortlaut des
Flächennutzungsplanes und der Wortlaut der Satzung mit dem Be-
schluss des Rates vom 21.06.2023 übereinstimmt.
Die Bezirksregierung Köln hat mit Verfügung vom 30.08.2023 Az.:
35.2.11-68-70/23 die 87. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Reichshof in der Ortslage Mittelagger genehmigt.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 87. Änderung des Flächennut-
zungsplanes gemäß § 6 Abs. 5 wirksam.
Gemäß § 6 Abs. 5 kann jedermann den Flächennutzungsplan mit
Begründung und zusammenfassender Erklärung im Rathaus in Den-
klingen, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof, Zimmer 110/110a während
der Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr einsehen und über deren
Inhalt Auskunft erlangen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 4. Änderung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 20 „Mittelagger - Schönenbacher Stra-
ße“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wird der Bebauungsplan mit Begründung
und zusammenfassender Erklärung im Rathaus in Denklingen, Haupt-
straße 12, 51580 Reichshof, Zimmer 110/110a während der Dienst-
stunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr zu jedermanns Einsicht bereitge-
halten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
Der Bebauungsplan ist ergänzend auch auf der Homepage der Ge-
meinde Reichshof https://www.reichshof.org/rathaus-service/bauleit-
planung/aktuelle-rechtskraeftige-planungen einsehbar.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde Reichshof geltend gemacht
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel
begründen soll, ist bei der Geltendmachung darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über
die form- und fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-

ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese
Satzung und über das Erlöschen dieser Entschädigungsansprüche wird
hingewiesen.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
beim Zustandekommen der Satzung nach Ablauf von sechs Monaten
seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann,
es sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeige-verfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Reichshof, 07.11.2023
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
-Gennies--Gennies--Gennies--Gennies--Gennies-
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Einbringung des Haushaltsplanentwurf
Haushaltsrede von Bürgermeister Rüdiger Gennies
In der Ratssitzung am 7. Novem-
ber 2023 wurde der Haushalts-
planentwurf vorgestellt.
Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,
ein Jahr ist schnell vorüber und
schon stehen wir vor der Heraus-
forderung, eine neue Haushalts-,
Finanz- und Wirtschaftsplanung für
die Gemeinde Reichshof und die
Eigenbetriebe Wasserwerk und
Gemeindewerk Abwasserbeseiti-
gung für die Jahre 2024 bis 2027
auf den Weg zu bringen.
Das Zahlenmaterial, das wir Ih-
nen heute präsentieren, wurde
unter Abwägung aller finanzwirt-
schaftlichen Möglichkeiten der
Einnahmeverbesserung und ange-
messener Planung der Aufwen-
dungen sorgfältig vom Kämmerer
und seinem Team zusammenge-
stellt und führt im Ergebnis zu
einem Fehlbedarf von rd. 2,7 Mio.Fehlbedarf von rd. 2,7 Mio.Fehlbedarf von rd. 2,7 Mio.Fehlbedarf von rd. 2,7 Mio.Fehlbedarf von rd. 2,7 Mio.
Euro bei Gesamterträgen von 51Euro bei Gesamterträgen von 51Euro bei Gesamterträgen von 51Euro bei Gesamterträgen von 51Euro bei Gesamterträgen von 51
MioMioMioMioMio..... Euro und  Euro und  Euro und  Euro und  Euro und Aufwendungen vonAufwendungen vonAufwendungen vonAufwendungen vonAufwendungen von
53,7 Mio. Euro im Haushaltsplan-53,7 Mio. Euro im Haushaltsplan-53,7 Mio. Euro im Haushaltsplan-53,7 Mio. Euro im Haushaltsplan-53,7 Mio. Euro im Haushaltsplan-
entwurf 2024entwurf 2024entwurf 2024entwurf 2024entwurf 2024.
Der Haushaltsausgleich kann
durch eine Entnahme aus der Aus-
gleichsrücklage in Höhe von 2,7
Mio. Euro erreicht werden.
Auch im Finanzplanungszeitraum
bis 2027 kann der Ergebnisplan
durch den kompletten Einsatz der
Ausgleichsrücklage und dem zu-
sätzlichen Einsatz des Eigenkapi-
tals ausgeglichen werden.
Ein Haushaltssicherungskon-
zept und eine damit verbunde-
ne Anhebung der Realsteuern
kann zum Glück vermieden wer-
den, aber wir bewegen uns auf
einem schmalen Grat.
Wie lange wir unseren Kurs noch
beibehalten können, bleibt den
zukünftigen kaum noch einzu-
schätzenden Entwicklungen und
Belastungen, die auf uns zukom-
men, vorbehalten. Andere Nach-
barkommunen in Oberberg ste-
hen da schon vor deutlich ande-
ren Herausforderungen, was die
Anhebung der Realsteuerhebesät-
ze betrifft, wie man aus der Ta-
gespresse entnehmen konnte.
Unser Kämmerer, Gerd Dresbach
wird Sie gleich in das neue Zah-
lenwerk für die Jahre 2024 bis
2027 einführen.
Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,

war in den vergangenen Jahren
COVID-19 mit seinen Auswirkun-
gen auf unsere Gesellschaft, so-
wie auf die Wirtschafts- und Fi-
nanzlage das beherrschende
Thema, so erscheinen uns heute
die seinerzeitigen einschneiden-
den Maßnahmen seltsam weit
entfernt.
Warum erwähne ich dasWarum erwähne ich dasWarum erwähne ich dasWarum erwähne ich dasWarum erwähne ich das
überhaupt?überhaupt?überhaupt?überhaupt?überhaupt?
Wenn ein, die gesamte Gesell-
schaft Deutschlands, ja der ge-
samten Welt beherrschendes The-
ma binnen kürzester Zeit kollek-
tiv in Vergessenheit gerät, dann
ist das vor allem mit neuen gra-
vierend negativen Entwicklungen
zu erklären.
Themen wie der Überfall Russ-
lands auf die Ukraine, die kriege-
rischen Auseinandersetzungen im
Nahen Osten, die Massenvertrei-
bung der afghanischen Bevölke-
rung aus Pakistan sowie die vie-
len Bürgerkriegskonflikte in der
Welt, die Erdbeben und Naturka-
tastrophen und die damit verbun-
denen weltweiten Flüchtlingsströ-
me zeigen ihre Wirkung.
Eine schlagartige Verknappung
der Ressourcen sowie die Verteu-
erung von Produkten, aber auch
Finanzierungsmitteln belasten
unsere Wirtschaft, die öffentliche
Hand und ganz besonders unsere
Bürgerinnen und Bürger.
Diese Entwicklungen spiegeln sich
unmittelbar in den Zahlen unse-
res Haushaltes wieder und zeigen
uns unmissverständlich auf, dass
wir vom eigentlichen zu errei-
chenden Normalzustand, eines
Haushaltsausgleichs aus laufen-
der Rechnung, geschweige denn
von einer freien Spitze zur Mitfi-
nanzierung von Investitionen und
der Deckung der Tilgungsrate aus
dem Ergebnisplan, meilenweit
entfernt sind.
Die Ursachen liegen in einer nicht
auskömmlichen Finanzierung der
Kommunen durch Bund und Land
und dem Abzug enormer Finanz-
mittel aus den kommunalen Haus-
halten.
Die sozialen Aufwendungen stei-
gen permanent weiter.
Das sind die Folgekosten aus den
weltweiten Konflikten, den Kli-

mawandelfolgen und dem damit
verbundenen menschlichen
Elend aus Zerstörung, Flucht und
Vertreibung.
Wir erleben eine hochgradig be-
sorgniserregende Entwicklung,
die bis in die kommunalen Haus-
halte durchschlägt und deren Ende
nicht in Sicht ist.
Aber wir sind gefordert, schutz-
bedürftigen Menschen eine siche-
re, vor allem menschenwürdige
Unterbringung und Behandlung in
unserer Mitte zu ermöglichen.
Das Bereitstellen von Wohnraum
und Sozialkräften erfordert Res-
sourcen, die fast nicht mehr zur
Verfügung stehen.
Ich danke allen Kolleginnen und
Kollegen und den ehrenamtlichen
Kräften für Ihren persönlichen Ein-
satz in diesem schwierigen Auf-
gabenbereich.
Dass aber die Städte und Gemein-
den bei der Erfüllung dieser Mam-
mutaufgabe vom Bund und
letztlich auch vom Land vor allem
finanziell geradezu sprichwörtlich
im Regen stehen gelassen wer-
den, ist eine Ohrfeige für unsere
Anstrengungen.
Deshalb unterstütze ich die For-
derungen der kommunalen Spit-
zenverbände, die Kommunen hin-
sichtlich der Unterbringung, Ver-
sorgung und Betreuung von
Flüchtlingen endlich angemessen
und kostendeckend auszustatten.
Es bleibt abzuwarten, welche tat-
sächlichen Verbesserungen der
gestrige Bund-Länder-Gipfel in
Berlin für uns bringen wird.
Der Krieg in der Ukraine und die
Energiewende haben zu einer Ver-
knappung von Energie geführt, die
Preise sind geradezu in allen Seg-
menten explodiert und die Unsi-
cherheit einer ausreichenden und
noch finanzierbaren Versorgung
beunruhigt unsere Bürgerinnen
und Bürger, unsere Gewerbetrei-
benden und schlägt auch in unse-
rem Haushalt voll durch.
Kommunen, die zur Sicherstellung
ihrer Aufgaben auf Kassenkredite
angewiesen sind oder noch hohe
Kassenkreditbestände vor sich
herschieben, spüren die Zinser-
höhungen auf dem Kreditmarkt
bereits deutlich.

Glücklicherweise trifft uns das
aktuell nicht, aber es wird uns
in Zukunft mit Sicherheit be-
schäftigen.
Aufgrund der ungünstigen Rah-
menbedingungen schwächelt die
Wirtschaft in Deutschland, das
Wort Rezession macht die Runde
und der Arbeitsmarkt, so konnten
wir es in der Presse verfolgen, hat
auch Probleme, da die Herbstbe-
lebung ausgeblieben ist.
In unserer heimischen Wirtschaft
erleben wir derzeit noch gute Ent-
wicklungen z.B.: bei der Gewer-
besteuer. Ob das so bleiben wird,
müssen wir im kommenden Jahr
abwarten.
Trotz aller Widrigkeiten haben wir
die Weiterentwicklung unserer
Gemeinde im Blick und setzen
auch in den Jahren 2024 bis 2027
unsere Investitionstätigkeit unter
der vom Rat festgesetzten Til-
gungsraten-Obergrenze, ohne
Nettoneuverschuldung fort.
Die Einhaltung des Schuldende-
ckels erfordert eine Verschiebung
von Investitionen in verschiedenen
Bereichen z.B.: auch bei der Feuer-
wehr in zukünftige Jahre, was
durchaus kritisch gesehen wird.
Wir investieren in die Erweite-
rung unserer Grundschulen in
Denklingen und Hunsheim und
haben die Modernisierung der
Grundschule Wildbergerhütte in
die Finanzplanung aufgenommen.
Spannend ist die Frage, ob wir für
das Hallenbad in Wildbergerhütte
aus unserem Förderantrag auf
EFRE-Mittel aus dem neuen Pro-
gramm „Energieeffiziente öffent-
liche Gebäude“ profitieren kön-
nen, um die grundlegende Mo-
dernisierung stemmen zu können.
Für den in Rekordzeit erarbeite-
ten Förderantrag, danke ich den
beteiligten Kolleginnen und Kol-
legen im Fachbereich III und dem
Planungsbüro.
Im Bereich des KAG-Straßenaus-
baues warten wir auf die gesetz-
liche Regelung des Landes NRW
zur Abschaffung der KAG-Straßen-
ausbaubeiträge und Übernahme
der Investitionsanteile durch ent-
sprechende Landeszuweisungen.
Das Kommunalabgabenände-
rungsgesetz wird derzeit im Landtag
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NRW beraten und soll zum
01.01.2024 in Kraft treten.
Im Straßenausbau nach BauGB für
die Ersterschließung unserer
Wohngebiete gibt es keine ver-
gleichbare Regelung, so dass die
GrundstückseigentümerInnen
hier weiterhin entsprechend ver-
anlagt werden müssen, wenn wir
Straßenausbauten als Erster-
schließungsmaßnahmen vorneh-
men. Im Straßenbau besteht ein
großer Handlungsbedarf, den wir
im Rahmen unserer finanziellen
Möglichkeiten seit vielen Jahren
nicht im investiven Finanzplan
darstellen können. Daher ist die
Änderung des KAG‚s in NRW sehr
zu begrüßen.
Wie geht es weiter mit dem Glas-
faserausbau bis in jedes Haus?
Hier haben wir noch einen erheb-
lichen Ausbaubedarf in unserem
weitläufigen Gemeindegebiet, der
im Wesentlichen leider nicht im
Eigenausbau von Telekommunika-
tionsanbietern realisiert wird, da
dieser nicht wirtschaftlich darge-
stellt werden kann.

Hier sind wir auf Bundes- und Lan-
desfördermittel angewiesen, um
dieses wichtige Projekt der Da-
seinsvorsorge haushaltsverträg-
lich umsetzen können.
Das Land hat leider die Zuwei-
sungsrichtlinien dahingehend ver-
ändert, dass der kommunale Ei-
genanteil verdoppelt wurde.
Ich habe bei Herrn Ministerpräsi-
dent Wüst in Düsseldorf eine voll-
ständige Übernahme des Eigen-
anteils durch das Land NRW ge-
fordert, da dieser aus dem stark
belasteten Ergebnishaushalt nicht
zu finanzieren ist. Bei der Bun-
desförderung für den Glasfaser-
ausbau wird kein Eigenanteil von
den Kommunen verlangt.
Im Bereich der regenerativen Stro-
merzeugung hoffe ich sehr auf den
Erfolg des Freiflächenphotovolta-
ikprojektes der RheinEnergie und
der AggerEnergie entlang der Au-
tobahn A 4 in den vier Projektbe-
reichen des 200 Meter und des
500 Meter Abstandskorridors. Ob
sich Windkraftanlagen in unserem
Gemeindegebiet nennenswert

Bürgermeister Rüdiger GenniesBürgermeister Rüdiger GenniesBürgermeister Rüdiger GenniesBürgermeister Rüdiger GenniesBürgermeister Rüdiger Gennies

realisieren lassen, bleibt aufgrund
der schwierigen Rahmenbedin-
gungen abzuwarten.
Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,
die Aufstellung des Haushaltspla-
nes und der Wirtschaftspläne ist
eine sehr zeitaufwendige und
mitunter nervenaufreibende Sa-
che, die von allen Beteiligten in
den Verwaltungsbereichen in
schwierigen Zeiten mit sehr gro-
ßem Engagement wahrgenom-
men wurde.
Ich danke allen Kolleginnen und
Kollegen und besonders unserem
Kämmerer mit seinem Team für
die umfangreichen und fachge-
rechten Arbeiten zur Erstellung
und Fertigstellung des Haushalts-
entwurfs 2024 und der Finanzpla-
nung bis ins Jahr 2027 und der
Wirtschaftspläne für das Gemein-
dewerk Abwasserbeseitigung und
des Wasserwerkes.
Mit den vorliegenden Etatent-
würfen werden wir unserer Ver-
antwortung gerecht, für das
Wohl unserer Gemeinde und
unserer Bürgerinnen und Bür-

ger, sowie der Gewerbetreiben-
den zu handeln.
Ich wünsche Ihnen erfolgreiche
und zielorientierte Diskussionen.
Wir stehen Ihnen selbstverständ-
lich für die Beratungen und für
Auskünfte und Gespräche auch
außerhalb der Gremiensitzungen
gerne zur Verfügung.
Zur weiteren Zur weiteren Zur weiteren Zur weiteren Zur weiteren VVVVVorstellung desorstellung desorstellung desorstellung desorstellung des
Haushaltsplanentwurfs 2024Haushaltsplanentwurfs 2024Haushaltsplanentwurfs 2024Haushaltsplanentwurfs 2024Haushaltsplanentwurfs 2024
übergebe ich nun an Kämmererübergebe ich nun an Kämmererübergebe ich nun an Kämmererübergebe ich nun an Kämmererübergebe ich nun an Kämmerer
Gerd Dresbach.Gerd Dresbach.Gerd Dresbach.Gerd Dresbach.Gerd Dresbach.
Ich bedanke mich für Ihre Auf-
merksamkeit.
Rüdiger Gennies,
Bürgermeister
07.11.2023

Haushaltsplanentwurf 2024
Haushaltsrede von Kämmerer Gerd Dresbach
Sehr geehrter Herr Bürgermeis-
ter, sehr geehrte Damen und Her-
ren!
Mit stabilen Finanzen durch unsi-
chere Zeiten.
Ein Leitgedanke, der die anste-
hende Haushaltsberatung beglei-
ten sollte.
Für die Kommunen, als Basis des
Staatsaufbaus, besteht die reale
Gefahr, durch die Auswirkungen
der sich anhäufenden ungelösten
Krisen dieser Zeit, massiv geschä-
digt zu werden.
Neben den hohen inflations- und
energiepreisgetriebenen kommu-
nalen Aufwendungen für Soziales,
Personal, Bauleistungen und Be-
trieb der Infrastruktur, begleiten
uns schon seit vielen Jahren die
sich anhäufenden ungelösten Fi-
nanzierungsfragen der Asylpolitik,
des Klimaschutzes, der Energie-
wende und des schulischen Ganz-
tags.
Auf die Hilferufe der Kommunen
zur Entlastung von kommunalen
Altschulden und zur auskömmli-
chen Ausstattung des unzurei-

chenden kommunalen Finanzaus-
gleichs, erfolgte bisher keine zu-
friedenstelle Reaktion des Lan-
des NRW. Die Aufmerksamkeit der
Öffentlichkeit wird in immer
schnellerer Abfolge auf neue Her-
ausforderungen gelenkt. Die un-
gelösten Probleme bleiben. Die
offenen Finanzierungsfragen wer-
den nicht beantwortet. Durch das
Verdrängen werden stetig mehr
öffentliche Finanzmittel bean-
sprucht. Dies führt einerseits zu
einer rasant zunehmenden Staats-
verschuldung und andererseits zu
einer für die Kommunen nachtei-
ligen Umverteilung der Finanzmit-
tel zwischen den staatlichen Ebe-
nen. Die Kommunen müssen im
Rahmen der Krisenbewältigung
und auch bei weiteren Themen
nicht nur zusätzliche Aufgaben
wahrnehmen und unter Missach-
tung des Konnexitätsprinzips fi-
nanzieren, sondern auch die Kür-
zung eigener Finanzquellen hin-
nehmen, wie z. B. aktuell beim
Aufkommen der Gewerbesteuer,
das sich durch das Wachstums-

chancengesetz des Bundes deut-
lich reduzieren wird.
Wie ernst die Lage für die kom-
munalen Haushalte ist, drückt der
Protestbrief von 350 Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern an
NRW-Ministerpräsident Wüst aus.
In dem Protestbrief wird auf die
Folgen der chronischen Unterfi-
nanzierung der Kommunen hin-
gewiesen und vor der Gefährdung
der kommunalen Selbstverwal-
tung gewarnt. Aufgrund der stark
steigenden Aufwendungen für
Sachmittel, Soziales und Perso-
nal wird in 2023 mit einem kom-
munalen Finanzierungsdefizit von
mehreren Milliarden Euro gerech-
net. Darüber hinaus haben sich
zur Lösung der Altschuldenproble-
matik 64 Kommunen mit einem
Hilferuf an den Bundespräsiden-
ten gewandt.
Sollten die geäußerten Befürch-
tungen auch nur teilweise Reali-
tät werden, so wird sich auch un-
sere Haushaltswirtschaft dem
Abwärtsstrudel nicht entziehen
können.

Gerade in diesen unsicheren Zei-
ten, in denen die staatlichen Ebe-
nen sich gegenseitig die knappen
Ressourcen streitig machen, soll-
te die eigene Belastung - wenn
möglich - nicht weiter gesteigert
werden.
Trotz der allgemein für die Kom-
munen nachteiligen und unsiche-
ren Rahmenbedingungen muss es
gelingen, die erforderliche ge-
meindliche Infrastruktur in Reichs-
hof zu sanieren und zukunftsfähig
zu machen.
Gleichzeitig müssen Arbeitspro-
zesse gestrafft und digitalisiert
werden.
Die belastenden Faktoren aus den
allgemeinen Preis- und Tarifstei-
gerungen zeigen sich in hohen
prozentualen Steigerungswerten,
denen - sozusagen als Preisschild
für die kommunalen Leistungen -
die seit 2017 konstant gebliebe-
nen Hebesätze der Grundsteuer
B und der Gewerbesteuer gegen-
überstehen.
Auch für 2024 ist keine Erhöhung
geplant!
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Dennoch müssen wir uns auch in
der aktuellen Haushaltsplanung
mit Blick auf den Finanzplanungs-
zeitraum für die Jahre 2025 bis
2027 die Frage beantworten, ob
der Preis, also die Hebesätze, noch
zu den Kosten passen.
Auf Dauer kann die anhaltende
Preissteigerungsrealität, trotz sin-
kender Inflationsraten, nicht ig-
noriert werden.
Die wirtschaftliche Situation der
Gemeinde Reichshof hat sich seit
dem Jahr 2019 gut entwickelt. Der
Steuerertrag erreichte
zwischenzeitlich ein Allzeithoch.
Der Kassenbestand ist seit knapp
2 Jahren im Plus. Die Ausgleichs-
rücklage konnte gefüllt werden.
Der Kreditbestand wurde redu-
ziert.
Daher ist es ratsam, die in unse-
rer Haushaltswirtschaft aktuell
vorteilhafte Kombination aus
Schuldenabbau, Kassenbestand,
hohem Gewerbesteuerertrag und
moderaten Realsteuerhebesät-
zen, soweit wie möglich in die
Zukunft vorzutragen, um in unsi-
cheren Zeiten eigenbestimmt
handlungsfähig zu bleiben.
Doch nun zu den konkreten Haus-
haltsdaten.
Die Eckdaten sehen
• Erträge von 51,0 Mio. EUR51,0 Mio. EUR51,0 Mio. EUR51,0 Mio. EUR51,0 Mio. EUR
• und Aufwendungen von 53,753,753,753,753,7

Mio. EURMio. EURMio. EURMio. EURMio. EUR
vor.
Somit ergibt sich ein Fehlbedarf
von rund 2,7 Mio. EUR.rund 2,7 Mio. EUR.rund 2,7 Mio. EUR.rund 2,7 Mio. EUR.rund 2,7 Mio. EUR.
Dieser Fehlbedarf wird durch die
genehmigungsfreie Entnahme ausEntnahme ausEntnahme ausEntnahme ausEntnahme aus
der der der der der AusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklage ausgegli-
chen.
Aber:Aber:Aber:Aber:Aber: Im gesamten Planungszeit-
raum bis 2027:
• beträgt der Fehlbedarf 9,6

Mio. EUR,
• die Ausgleichsrücklage von

8,8 Mio. EUR wird bis 2026
aufgezehrt,

• das übrige Eigenkapital ver-
ringert sich in den Jahren
2026/2027 um insgesamt 2,8
Mio. EUR, wobei die normier-
te 5%-Grenze des Eigenkapi-
talverzehrs nur in einem Jahr
überschritten wird.

Sollten sich die Werte im Verlauf
der Haushaltsberatungen nicht
verbessern, aber auch nicht ver-
schlechtern, so würden wir mit
dem sprichwörtlich „blauen
Auge“ davonkommen. Somit kein
pflichtiges Haushaltssicherungs-

konzept.
Der kriegsbedingte Mehrauf-
wand von 1,2 Mio. EUR aus der
Planung 2023 ist, soweit er im
Jahresabschluss noch bestehen
sollte, ab 2026 aufzulösen.
Aufgrund der gesetzlichen Vor-
gaben liegt der Schwerpunkt der
Haushaltsbewertung hauptsäch-
lich auf der Ergebnisrechnung, die
mit vielen zahlungsunwirksamenzahlungsunwirksamenzahlungsunwirksamenzahlungsunwirksamenzahlungsunwirksamen
Positionen gespickt ist.
Dabei ist der Blick auf die Fi-
nanzrechnung mindestens
ebenso wichtig wie der auf die
Ergebnisrechnung. In der Finanz-
rechnung werden nur die Positi-
onen zusammengezogen, die den
Kassenbestand der Gemeinde-
kasse durch Ein- und Auszahlun-
gen verändern.
Als Beispiel möchte ich die in
2024 geplante Auflösung der
Kommunalverpflichtungen über 4
Mio. EUR nennen, die im Ergeb-
nis des Jahres 2022 gebildet wur-
den. In der Ergebnisrechnung
führt dies zu einem Ertrag. Das
Defizit 2024 wird auf 2,7 Mio.
EUR gedrückt. Der Weg der Auf-
lösung führt jedoch nicht durch
den Kassenbestand, da die Auf-
lösung zahlungsunununununwirksam ist.
Somit liegt im Finanzplan das
Defizit um die genannten 4 Mio.
EUR höher, nämlich bei 6,6 Mio.
EUR,
Im Finanzplan der Jahre 2024 bis
2027 summiert sich die Finanzie-
rungslücke in der Planung auf rd.
17 Mio. EUR. Sie wäre durch die
Aufnahme von Liquiditätskredi-
ten zu schließen.
Wird diese Planung bis 2027 zur
Realität, so würde ein Kassen-
kreditbestand von 17 Mio. EUR,
bei dem heutigen Zinsniveau,
eine Zinslast von rd. 700.000 EUR
pro Jahr erzeugen. Als Ausgleich
wäre die Grundsteuer B um
mindestens 100 Punkte zu erhö-
hen.
Der auf 36,5 Mio. EUR36,5 Mio. EUR36,5 Mio. EUR36,5 Mio. EUR36,5 Mio. EUR geplante
Steuerertrag des Jahres 2024
liegt rd. 1,1 Mio. EUR über der
Vorjahresplanung.
Die Erhöhung setzt sich aus ei-
ner Steigerung der Ansätze für
die Bundessteuern um 0,6 Mio.
EUR und der Gewerbesteuer um
0,5 Mio. EUR zusammen.
Begründet ist diese Steigerung
durch die sich abzeichnende gute
Steuerertragslage 2023 und die
aktuellen Ergebnisse des bundes-

weiten Arbeitskreises Steuer-
schätzung.
Die Hebesätze der Realsteuern
bleiben, wie bereits gesagt, für
2024 unverändert.
Auf der Aufwandsseite stehen die
bedeutenden Positionen
• Personalkosten und
• Kreisumlagen
Der Personal- und Versorgungs-
aufwand wird um 0,5 Mio. EUR
auf 8,2 Mio. EUR steigen. Die
Personalquote bleibt konstant
bei 14,5 Prozent des ordentlichen
Aufwands.
Die Zahllast der Kreisumlagen
erhöht sich gegenüber dem Vor-
jahr um rd. 1,9 Mio. EUR auf ein
Allzeithoch von 24,6 Mio. EUR.
Gemeinsam mit den übrigen
Umlagen sind dies 53% der kon-
sumtiven Auszahlungen.
Mehr als die Hälfte!
Mit 710 EUR je Einwohner trägt
Reichshof kreisweit die zweit-
höchste Pro-Kopf-Belastung aus
der allgemeinen Kreisumlage.
Die Belastungsskala reicht von
524 EUR/Ew. bis 734 EUR/Ew.
Reichshof liegt mit 1,6 Mio. EUR
über der relativen Durchschnitts-
belastung. Würde eine gerechtere
und ausgewogenere Berechnung
stattfinden, so könnte in Reichs-
hof die Grundsteuer B um bis zu
230 Punkte gesenkt werden.
Ein Jahresvergleich der zu leis-
tenden Kreisumlagen mit dem Er-
trag aus den gemeindlichen Re-
alsteuern zeigt, dass der Steuer-
ertrag nicht ausreicht um die
Kreisumlagen zu finanzieren. Die
erdrosselnde Wirkung dieser Ent-
wicklung wird immer offensicht-
licher.
Nach den wesentlichen Inhalten
der konsumtiven Planung möch-
te ich Ihnen nun die Investitions-
planung vorstellen.
Auch in diesem Jahr war es sehr
schwierig die Investitionen so zu
planen, dass einerseits die Not-
wendigkeiten und Wünsche wei-
testgehend berücksichtigt wer-
den und andererseits keine neu-
en Schulden entstehen.
Mit dem vorliegenden Investiti-
onsplan, der bis zum Ende des
Jahres 2027 eine Investitions-
summe von 25,7 Mio. EUR ent-
hält, wird den wesentlichen Vor-
haben eine Umsetzungsperspek-
tive geboten.
Auf das Jahr 2024 entfällt eine
Investitionssumme von rd. 6,5

Mio. EUR.
Die betraglich größten Vorhaben
im Jahr 2024 sind:
• 1,3 Mio. EUR für die Fortfüh-

rung des InHK Phase II,
• 1,3 Mio. EUR für Fahrzeuge

der Feuerwehr,
• 1,0 Mio. EUR für die Anbauten

an die Grundschulen Denklin-
gen und Hunsheim,

• 0,7 Mio. EUR für Fahrzeuge
des Bauhofs,

• 0,6 Mio. EUR für Grunderwerb
und

• 0,6 Mio. EUR für Straßen und
Brücken.

Die Kreditermächtigung des Jah-
res 2024 lässt den Darlehensbe-
stand voraussichtlich auf rd. 17,8
Mio. EUR sinken.
Im gesamten Finanzplanungszeit-
raum wird sich der Darlehensbe-
stand kaum verändern.
Neben der Haushaltssatzung wer-
den heute auch die Wirtschafts-
pläne der Werke Wasser und Ab-
wasser zur Beratung eingebracht.
Beide Wirtschaftspläne sind für
das Jahr 2024 in Ertrag und Auf-
wand ausgeglichen geplant.
Während die Gebührenstruktur im
AbwasserwerkAbwasserwerkAbwasserwerkAbwasserwerkAbwasserwerk unverändert
bleibt, wird für die Fdie Fdie Fdie Fdie Frischwrischwrischwrischwrischwasserasserasserasserasser-----
versorgungversorgungversorgungversorgungversorgung eine Erhöhung der
Gebührenanpassung um 9 Ct je9 Ct je9 Ct je9 Ct je9 Ct je
KKKKKubikmeterubikmeterubikmeterubikmeterubikmeter sowie eine Anpassung
der Grundgebühr um 1,25 EUR je1,25 EUR je1,25 EUR je1,25 EUR je1,25 EUR je
MonatMonatMonatMonatMonat vorgeschlagen.
Die vorgeschlagene Gebührener-
höhung soll die inflations- und
tarifbedingten Betriebs- und Be-
schaffungskosten ausgleichen.
Meine sehr geehrten Damen und
Herren,
die Beschlussfassung zur Haus-
haltsplanung 2024 ist am 11. De-
zember 2023 vorgesehen. Die bis
dahin anstehenden Haushaltsbe-
ratungen in den Fachausschüssen
werden mit dem Ziel geführt wer-
den, auch im Jahr 2024 stabile
Finanzen und einen genehmi-
gungsfähigen Haushalt zu errei-
chen.
Einen herzlichen Dank richte ich
an meine Kolleginnen und Kolle-
gen, die sehr engagiert den vor-
liegenden Haushaltsentwurf und
die Wirtschaftspläne erarbeitet
haben..
Ihnen wünsche ich erfolgreiche
Haushaltsberatungen, zu denen
ich gerne meine Unterstützung
anbiete.
Vielen Dank!
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Lärmaktionsplanung
Um was geht es? 4. Runde Lärmaktionsplanung nach EU-Umgebungslärmrichtlinie

Die besten Sportler werden ausgezeichnet
Gemeindesportlerehrung 2023

Die EU-Umgebungslärmrichtlinie
verpflichtet die Mitgliedstaaten,
in einem Turnus von 5 Jahren Lärm-
karten und darauf aufbauend Lärm-
aktionspläne zu erstellen bzw.
bestehende Lärmaktionspläne zu
überprüfen und ggf. zu überarbei-
ten. Die Pflicht besteht für Bal-
lungsräume sowie Orte (in NRW
sind dies die Städte und Gemein-
den) in der Nähe von Hauptver-
kehrsstraßen, Haupteisenbahn-
strecken und Großflughäfen.

Bei einem Lärmaktionsplan han-
delt es sich um ein städtisches
Gesamtkonzept, das Maßnahmen
zur Minderung der Lärmbelastung
und zum Schutz ruhiger Gebiete
umfasst. In Nordrhein-Westfalen
sind die Städte und Gemeinden
für diese Aufgaben zuständig.
Für die Städte und Gemeinden hat
das Landesamt für Natur, Umwelt
und Verbraucherschutz Nord-
rhein-Westfalen (LANUV) die
Lärmkartierung für die Hauptver-

kehrsstraßen (Autobahnen, Bun-
des- und Landesstraßen) mit ei-
nem Verkehrsaufkommen von
über 3 Millionen Kraftfahrzeugen
pro Jahr durchgeführt.
Die Lärmkarten werden in der EU
seit 2022 nach einem neuen und
einheitlichen Berechnungsverfah-
ren erstellt.
Die Gemeinde Reichshof ist erst-
malig von einer Lärmaktionspla-
nung betroffen.
Kartierte Straßen in Reichshof undKartierte Straßen in Reichshof undKartierte Straßen in Reichshof undKartierte Straßen in Reichshof undKartierte Straßen in Reichshof und

ÖffentlichkeitsbeteiligungÖffentlichkeitsbeteiligungÖffentlichkeitsbeteiligungÖffentlichkeitsbeteiligungÖffentlichkeitsbeteiligung
Welche Hauptverkehrsstraßen auf
dem Gemeindegebiet von der Kar-
tierung erfasst wurden und nähe-
re Infos zur Öffentlichkeitsbetei-
ligung erhalten Sie auf der Home-
page der Gemeinde Reichshof
unter wwwwwwwwwwwwwww.reichshof.reichshof.reichshof.reichshof.reichshof.org/leben-.org/leben-.org/leben-.org/leben-.org/leben-
in-reichshof/klima-umwelt-und-in-reichshof/klima-umwelt-und-in-reichshof/klima-umwelt-und-in-reichshof/klima-umwelt-und-in-reichshof/klima-umwelt-und-
mobilitaet/umgebungslaerm.mobilitaet/umgebungslaerm.mobilitaet/umgebungslaerm.mobilitaet/umgebungslaerm.mobilitaet/umgebungslaerm.
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
Gennies

Am Freitag, den 01.12.2023 be-
ginnt in der Sporthalle Eckenha-
gen, Hahnbucher Straße um 18.00
Uhr die 34. Sportlerehrung des
Gemeindesportverbandes Reichs-
hof. Auch in diesem Jahr wird die
Sportlerehrung im Rahmen eines
bunten Sportabends durchgeführt.
Die Veranstaltung ist für jeder-
mann frei. Der Eintritt ist frei. Fol-
gender Programmablauf ist vor-
gesehen:

18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr Begrüßung durch die
1. Vorsitzende des Gemeinde-
sportverbandes Reichshof, Susan-
ne Schneider und Übergabe an
den Conferencier, Dirk Köster
18.05 Uhr18.05 Uhr18.05 Uhr18.05 Uhr18.05 Uhr Fußballturnier der
Grundschulen 1. Vorrundenspiel
18.20 Uhr18.20 Uhr18.20 Uhr18.20 Uhr18.20 Uhr Auftritt der KG Den-
klingen - Pänz von der Burg
18.35 Uhr18.35 Uhr18.35 Uhr18.35 Uhr18.35 Uhr 2. Fußballvorrunden-
spiel
18.50 Uhr18.50 Uhr18.50 Uhr18.50 Uhr18.50 Uhr Grußwort durch

Bürgermeister Rüdiger Gennies
und anschließende Ehrung der
Sportler
19.20 Uhr19.20 Uhr19.20 Uhr19.20 Uhr19.20 Uhr „Magic Moments“ der
Klasse 5b der Gesamtschule
Reichshof
19.40 Uhr19.40 Uhr19.40 Uhr19.40 Uhr19.40 Uhr Pause mit Bewirtung
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr Staffelwettbewerb der
4 Reichshofer Grundschulen um
den Wanderpokal des Gemeinde-
sportverbandes
20.15 Uhr20.15 Uhr20.15 Uhr20.15 Uhr20.15 Uhr Ermittlung des Gewin-

ners aus der kostenlosen Teilneh-
mer- und Zuschauertombola
1. Preis: 2x Tickets für das Fuß-
ballspiel
FC Schalke 04: Eintracht Braun-
schweig
20.20 Uhr20.20 Uhr20.20 Uhr20.20 Uhr20.20 Uhr Fußballturnier der
Grundschulen - Spiel um Platz 3 -
Endspiel
20.35 Uhr20.35 Uhr20.35 Uhr20.35 Uhr20.35 Uhr Siegerehrung Fußball-
turnier und Abschluss der Veran-
staltung

Neue Mitarbeiterin für
Friedhofsangelegenheiten

Öffnungszeiten Rathaus
Am 7. Dezember ab 12.00 Uhr geschlossen
Aufgrund einer internen Veran-
staltung ist das Rathaus am 7.
Dezember ab 12.00 Uhr ge-
schlossen. Bis 12.00 Uhr errei-

chen die Bürgerinnen und Bür-
ger alle Abteilungen. Ab dem 8.
Dezember gelten die üblichen
Öffnungszeiten.

Diana Greb ist seit dem
01.11.2023 im Bereich Fried-
hofswesen tätig. Zu ihren Auf-
gaben gehören die Unterhaltung
und Verwaltung der Friedhöfe
und Leichenhallen sowie Tätig-
keiten zur Erhaltung der Grä-
ber von Opfern von Kriegs- und
Gewaltherrschaft. Desweiteren

unterstützt Sie das Standesamt
und führt auch Eheschließun-
gen durch. Diana Grab war
zuvor im Bürgerservice und hat
mehrjährige Berufserfahrung in
diversen Bereichen sammeln
können. Viel Freude und Erfolg
bei der Erfüllung der neuen Auf-
gaben.
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Heimatpreis 2023
Preisträger in Ratssitzung ausgezeichnet

Das Land Nordrhein-Westfalen
stellt seit 2019 jährlich 5.000 Euro
mit dem Förderprogramm „Hei-
mat- Zukunft. Nordrhein-Westfa-
len. Wir fördern was Menschen
verbindet.“ zur Verfügung. Die
Landesregierung fördert Initiati-
ven und Projekte, die lokale und
regionale Identität und Gemein-
schaft und damit die Heimat in
NRW stärken.
In der Sitzung des Rates der Ge-
meinde Reichshof am 07.11.2023
fand die feierliche Übergabe des
Heimatpreises 2023 an die Preis-
trägerinnen und Preisträger statt.
Ausgezeichnet wurden hier die
Erst- bis Drittplatzierten, welche
Preisgelder in Höhe von 2.600 €,
1.600 € und 800 € erhielten.
Die Preiskriterien 2023 standen
unter dem Motto: „Beitrag zur
Förderung des gesellschaftlichen
Zusammenlebens“ und / oder
„Beitrag zur Stärkung der örtli-
chen und heimischen Traditionen
und Pflege von heimischem
Brauchtum“ und / oder „Beitrag
zur Attraktivitätssteigerung öf-
fentlicher oder öffentlich zugäng-
licher Orte und Plätze“.
Nach dem Aufruf zum diesjähri-
gen Heimatpreis wurden
insgesamt 6 Bewerbungen frist-
gerecht eingereicht:
Eine Welt Laden der ev. Kirche in
Hunsheim

Dorfgemeinschaft Heischeid, Dorf-
gemeinschaft Hespert e.V., Dorf-
gemeinschaft Wildbergerhütte e.V.
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Bergerhof,
Karin Pletz und Hans-Peter Lipka,
Wildbergerhütte (bekannt als Duo:
Kölsche Katti und Schunkelpitter).
Die Auswahljury bestehend aus
den Fraktionsvorsitzenden, dem
Verwaltungsvorstand und einem
Vertreter des Oberbergischen
Kreises hat anschließend die Be-
wertung der eingereichten Bewer-
bungen vorgenommen.
„Heimat - so habe ich einmal ge-
lesen - „Heimat ist, wo wir unse-
ren Lebensfaden festgemacht ha-
ben“ leitete Bürgermeister Gen-
nies seine Ansprache für die dies-
jährige Preisverleihung ein. „Hei-
mat hat etwas mit der eigenen
Identität zu tun. Heimat prägt die
Menschen, so wie die Menschen
ihre Heimat prägen. Dabei sind
wir auf engagierte Bürgerinnen
und Bürger angewiesen, die das
aktive Miteinander in unserer
Heimat fördern und durch ihre Pro-
jekte und Aktionen zum Leuchten
bringen.“, so Gennies weiter.
Der 1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz wurde an die „Dorf-„Dorf-„Dorf-„Dorf-„Dorf-
gemeinschaft Hespert egemeinschaft Hespert egemeinschaft Hespert egemeinschaft Hespert egemeinschaft Hespert e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“ ver-
liehen.
Die Dorfgemeinschaft Hespert
wurde 1999 gegründet und setzt
sich aktiv dafür ein, das gesell-

schaftliche Zusammenleben in He-
spert zu fördern, die Tradition zu
stärken und das Dorf und die Plät-
ze attraktiver zu machen. Nach dem
Zusammenschluss der Feuerwehr-
einheiten Eckenhagen und Hespert
hat die Dorfgemeinschaft zunächst
die Organisation der jährlichen
Veranstaltungen (Osterfeuer, Va-
tertagswanderung, Sommerfest,
St. Martin, Senioren- und Niko-
lausfeier und der Ausflüge) über-
nommen und weiter ausgebaut.
In all den Jahren haben die Dorf-
gemeinschaftsmitglieder und die
Ortsbewohner quer durch alle Al-
tersklassen für einen attraktiven
Spielplatz gesorgt, die Bushalte-
stellen im Fachwerkstil erneuert,
Müllsammelaktion durchgeführt,
Bänke aufgestellt und sich damit
für ein attraktives Erscheinungs-
bild ihres Heimatortes Hespert
eingesetzt. Im Jahr 2019 wurden
zwei Grundstücke des ehemali-
gen Haus- und Grundbesitzerver-
eins übernommen, mit dem Ziel,
eine neue attraktive Bleibe für
die Dorfgemeinschaft zu errich-
ten und den asphaltierten Platz
(An der Silberkuhle) im Rahmen
eines 5-Jahres- Programms um-
zugestalten. Mit LEADER-Förde-
rung und viel Eigenleistung wur-
de ein neuer Dorfmittelpunkt mit
einer attraktiven Holzhütte ge-
schaffen, die auch Wanderern und
Radfahrern für eine Rast zur Ver-
fügung steht. Neben diesen
bereits vielen realisierten Maßnah-
men stehen weitere Aktivitäten zur
Attraktivitätssteigerung und För-
derung des Dorflebens an.
„Wir sehen in Hespert ein sehr
aktives und zukunftsorientiertes
Handeln der Dorfgemeinschaft, das
mit dem 1. Platz des Heimatprei-
ses 2023 gewürdigt wird.“ lobte
Bürgermeister Gennies das Enga-
gement der Dorfgemeinschaft He-
spert in seiner Ansprache.
Der 2. Platz2. Platz2. Platz2. Platz2. Platz ging an die „Dorfge-„Dorfge-„Dorfge-„Dorfge-„Dorfge-
meinschaft Heischeid emeinschaft Heischeid emeinschaft Heischeid emeinschaft Heischeid emeinschaft Heischeid e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“.
Die Dorfgemeinschaft Heischeid
vereint Jung und Alt über den Jah-
resverlauf hinweg und organisiert
dazu mehrere und jährlich wie-
derkehrende Events, um das ge-
sellige Zusammenleben aller Dorf-
bewohnerInnen zu stärken und

den Zusammenhalt der dörflichen
Gemeinschaft zu fördern.
Die Brauchtumspflege wird
hierbei Groß geschrieben, so wird
zum Beispiel zum Osterfest eine
Ostereiersuche für die Kinder der
Dorfes organisiert und in der Ad-
ventszeit zum gemeinsamen Ad-
ventssingen eingeladen.
Anfang Mai wird das Dorfbild und
der Spielplatz auf Vordermann
gebracht und die Spielgeräte,
Bänke und Tische gesäubert und
gestrichen und der Bewuchs im
Ortsbild zurückgeschnitten. Nach
getaner Arbeit kommt das gemüt-
liche Beisammensein, das zur Pfle-
ge der Gemeinschaft nicht zu kurz
kommen darf. Sportliche Aktivitä-
ten kommen in der Ortschaft
ebenfalls nicht zu kurz, so werden
dörfliche Fußballturniere ausge-
tragen und Tischtennisturnier für
Einheimische und auch für zuge-
reiste Akteure veranstaltet.
Das Highlight der jährlichen Ver-
anstaltungen ist das Dorffest in
Heischeid, dass im Sommer am
letzten Samstag vor den Sommer-
ferien stattfindet. Eine sehr be-
liebte Veranstaltung für alle Al-
tersklassen mit Speis und Trank
und der ein oder anderen Attrak-
tion. Daneben gibt es Motorrad-
touren, Dorfwanderungen und
Ausflüge in die nähere und ferne-
re Regionen, um das Vereinsle-
ben und den Zusammenhalt wei-
ter zu fördern. Bürgermeister
Gennies bezeichnete das Enga-
gement der Dorfgemeinschaft als
ein rundum gelungenes aktives
Dorfleben.
Der 3. Platz3. Platz3. Platz3. Platz3. Platz wurde an den „Mu-„Mu-„Mu-„Mu-„Mu-
sikzug Bergerhof“sikzug Bergerhof“sikzug Bergerhof“sikzug Bergerhof“sikzug Bergerhof“ verliehen.
Der Musikzug Bergerhof mit sei-
nen aktuell 35 Musikerinnen und
Musikern unter dem Dirigat von
Tobias Sünder blickt in diesem
Jahr auf seine 125 jährige Ver-
einsgeschichte zurück. Der Mu-
sikzug Bergerhof ist seit Jahr-
zehnten durch die Gestaltung der
Festmusik bei den Schützenfes-
ten, sowie bei zünftigen Feuer-
wehr- und Oktoberfesten eine
musikalische Größe in unserer
Region. Aber auch die feierli-
che Mitgestaltung von kirchli-
chen Festtagen, Gedenken an

Bürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte den Preisträgern des dies-Bürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte den Preisträgern des dies-Bürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte den Preisträgern des dies-Bürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte den Preisträgern des dies-Bürgermeister Rüdiger Gennies gratulierte den Preisträgern des dies-
jährigen Heimatpreises.jährigen Heimatpreises.jährigen Heimatpreises.jährigen Heimatpreises.jährigen Heimatpreises.
Foto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde ReichshofFoto: Gemeinde Reichshof
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die Vermissten, Verfolgten und
Gefallenen am Volkstrauertag, St.
Martinsumzüge, Ständchen zu
Ehejubiläen und Kurkonzerte in
Eckenhagen gehören zu den Ver-
einsaktivitäten. Nicht zu verges-
sen das Maifest, sowie Weihnach-
ten auf dem Außengelände der
alten Schule in Bergerhof. Der Mu-

sikzug Bergerhof ist ein echter
Aktivposten und ein Aushänge-
schild im kulturellen Angebot der
Gemeinde Reichshof. Und auch die
fetzige Tanz- und Partymusik ge-
hört mit zum breiten Repertoire
des Musikzuges und wird durch
die Firehorns aktiv zelebriert.
„Der Musikzug kann stolz darauf

sein, viele Musikerinnen und Mu-
siker mit viel Herzblut, hoher En-
ergie und einem großen persönli-
chen Zeiteinsatz in seinen Reihen
zu haben.“, so Bürgermeister
Gennies in seiner Ansprache.
Die Plätze vier bis sechs wurden
mit einem kleinen Teilnahmepreis
bedacht.

„Wir können alle sehr stolz dar-
auf sein, dass wir ein sehr aktives
ehrenamtliches Engagement in
unserer Gemeinde haben und vie-
le Menschen für ihre Heimat ein-
treten und das Lebensumfeld le-
bens- und liebenswert machen.“
schloss Bürgermeister Gennies
seine Ansprache.

Kreis fördert Car-Sharing-Projekt für Vereine
und Dorfgemeinschaften im Steinaggertal
E-Mobilität zur Unterstützung der Dorf- und Vereinsarbeit

Frank Dick (Veteranenfreunde Steinaggertal), Joachim Häusler (IGFrank Dick (Veteranenfreunde Steinaggertal), Joachim Häusler (IGFrank Dick (Veteranenfreunde Steinaggertal), Joachim Häusler (IGFrank Dick (Veteranenfreunde Steinaggertal), Joachim Häusler (IGFrank Dick (Veteranenfreunde Steinaggertal), Joachim Häusler (IG
Dorf- und Spielplatz Mittelagger), Dirk Mannschen (BSV Viktoria Biel-Dorf- und Spielplatz Mittelagger), Dirk Mannschen (BSV Viktoria Biel-Dorf- und Spielplatz Mittelagger), Dirk Mannschen (BSV Viktoria Biel-Dorf- und Spielplatz Mittelagger), Dirk Mannschen (BSV Viktoria Biel-Dorf- und Spielplatz Mittelagger), Dirk Mannschen (BSV Viktoria Biel-
stein), Axel Osterberg (Kreistagsmitglied CDU), Dirk Lünschermannstein), Axel Osterberg (Kreistagsmitglied CDU), Dirk Lünschermannstein), Axel Osterberg (Kreistagsmitglied CDU), Dirk Lünschermannstein), Axel Osterberg (Kreistagsmitglied CDU), Dirk Lünschermannstein), Axel Osterberg (Kreistagsmitglied CDU), Dirk Lünschermann
(Feuerwehr Reichshof-Löschgruppe Mittelagger), Rüdiger Gennies (Bür-(Feuerwehr Reichshof-Löschgruppe Mittelagger), Rüdiger Gennies (Bür-(Feuerwehr Reichshof-Löschgruppe Mittelagger), Rüdiger Gennies (Bür-(Feuerwehr Reichshof-Löschgruppe Mittelagger), Rüdiger Gennies (Bür-(Feuerwehr Reichshof-Löschgruppe Mittelagger), Rüdiger Gennies (Bür-
germeister), Klaus Grootens, Jürgen Neumann und Andreas Erlinghagengermeister), Klaus Grootens, Jürgen Neumann und Andreas Erlinghagengermeister), Klaus Grootens, Jürgen Neumann und Andreas Erlinghagengermeister), Klaus Grootens, Jürgen Neumann und Andreas Erlinghagengermeister), Klaus Grootens, Jürgen Neumann und Andreas Erlinghagen
(beide IG Dorf- und Spielplatz Mittelagger). Foto: OBK(beide IG Dorf- und Spielplatz Mittelagger). Foto: OBK(beide IG Dorf- und Spielplatz Mittelagger). Foto: OBK(beide IG Dorf- und Spielplatz Mittelagger). Foto: OBK(beide IG Dorf- und Spielplatz Mittelagger). Foto: OBK

Oberbergischer Kreis. Das Pilot-
projekt „E-Mobilität im Steinag-
gertal“ (Gemeinde Reichshof)
wird verlängert. Kreisdirektor
Klaus Grootens hat jetzt den
entsprechenden Förderbescheid
übergeben. Somit steht der seit
März 2021 eingesetzte Elektro-
Transporter weiterhin Vereinen
und Dorfgemeinschaften zur Ver-
fügung, unterstützt durch ehren-
amtliches Engagement. Der
Elektro-Van (mit Ladestation)
steht auf dem zentralen „Dorf-
platz“ in Mittelagger bereit. Der
Transporter kann von allen
Mitgliedern des Vereins, nach
Vorlage einer gültigen Fahrerlaub-
nis und Teilnahme an einem Ein-
weisungskurs, kostenfrei und rund
um die Uhr für gemeinnützige Fahr-

ten genutzt werden. Die Buchung
des Fahrzeuges erfolgt dabei über
eine App; der Zutritt zum Fahr-
zeug ist „schlüssellos“ möglich.
Im Jahr 2017 hatte der Ober-
bergische Kreis im Zuge des
neuen Nahverkehrsplans be-
schlossen, innovative Mobilitäts-
projekte in den Kommunen zu
fördern. Hierfür wurden entspre-
chende Mittel durch den Kreis-
tag bereitgestellt. Gemeinsam
mit dem Projektträger, der Ge-
meinde Reichshof, und dem IG
Dorf- und Spielplatz Mittelag-
ger e. V. wurde die Idee entwi-
ckelt, Car-Sharing für Vereine
und Dorfgemeinschaften im
ländlichen Raum zu erproben.
Das Steinaggertal, das von 1.800
Menschen in Dörfern bewohnt

wird, steht somit im Fokus die-
ser Initiative.
Die Dorfgemeinschaften Allen-
bach, Mittelagger und Oberag-
ger sowie umliegende Dörfer
nutzen den E-Van ebenso, wie
der MGV Liederkranz Mittelag-
ger, der Kinderchor Steinagger-
tal und die Veteranenfreunde
Steinaggertal. Auch ein Kinder-
garten, die AWO Reichshof, der
TuS Reichshof und die Fußbal-
lerinnen Wiedenest Othetal sind
mit dem E-Van mobil. Für Feuer-
wehrumzüge in Bergneustadt
und Waldbröl ist das E-Fahrzeug
ebenfalls im Einsatz. Die Gesamt-
kosten zum
Start des Projektes betrugen
rund 40.000 €, wovon die Ge-
meinde einen Eigenanteil von 10
% übernommen hat und der Ob-
erbergische Kreis weitere Zuwen-
dungen bereitstellte.
„Das Ziel war und ist, Mobilität
für Gruppen- und Vereinsaktivi-
täten zu bündeln, Fahrgemein-
schaften zu bilden, Einzelfahrten
durch Privat-PKW zu vermeiden
und CO-Emissionen durch den
Einsatz eines Elektrofahrzeugs zu
reduzieren. Gleichzeitig soll si-
chergestellt werden, dass auch
Kinder und mobilitätseinge-
schränkte Personen im Umkreis
mobil bleiben können.
Dies dient der Stärkung, Förde-
rung und dem Erhalt der ehren-
amtlichen Vereinsstrukturen so-
wie dem sozialen Miteinander.
Mit der Verlängerung des För-
derbescheides möchten wir die-
sen Weg fortführen“, sagt Kreis-
direktor Klaus Grootens.
Aktuell stehen 30 Fahrerinnen
und Fahrer zur Verfügung, und es

gibt eine steigende Anzahl von
Fahrten und Buchungswünschen.
Die anvisierten 95 Fahrten pro
Jahr wurden in keinem Jahr un-
terschritten. Für 2023 wird die-
ser Wert sogar fast verdoppelt.
Bürgermeister Rüdiger Gennies
begrüßt die Fortsetzung des in-
novativen Mobilitätsprojektes
durch die weitere Förderung des
Oberbergischen Kreises und
dankt dem Vereinsvorsitzenden
Jürgen Neumann und allen Be-
teiligten für ihr großes ehrenamt-
liches Engagement zur Verbes-
serung der Mobilitätssituation
durch den Betrieb des elektri-
schen Vereinsbusses im Steinag-
gertal und in der Region.
„Das Pilotprojekt kann bereits
jetzt positiv bewertet werden.
Der Oberbergische Kreis fördert
das Projekt daher gerne für eine
weitere Periode bis zum
31.12.2025, um Betriebskosten
und Fahrzeugleasing zu gewähr-
leisten“, sagt Planungsdezer-
nent Frank Herhaus.
Im Rahmen der Aufstellung ei-
nes integrierten Mobilitätskon-
zepts für den Kreis wird die wei-
tere Förderung von ca. 30.000
Euro als äußerst wertvoll erach-
tet. Es ermöglicht einen Blick
auf die Übertragbarkeit solcher
Angebote in ähnliche Räume im
Kreis und die Beurteilung der
Nachhaltigkeit für Mobilität so-
wie das soziale Miteinander in
den Dörfern. Das Projekt im
Steinaggertal werden der Ober-
bergische Kreis und die Gemein-
de Reichshof daher weiter be-
gleiten, auch um daraus Rück-
schlüsse für zukünftige Mobili-
tätsangebote zu ziehen.
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Dauerhafter Bücher-
Flohmarkt in der
Gemeindebücherei

Amtshilfe für Nachbarkommune
Wendener erhalten Hilfe beim Reichshofer Bürgerbüro

Baustelle Wildbergerhütte
Sanierung der Landesstraße im nächsten Bauabschnitt

Ehejubiläen 2024 in der Gemeinde Reichshof

Die Straßen.NRW-Regionalnie-
derlassung Rhein-Berg saniert
zurzeit die L351 (Crottorfer Stra-
ße) in Wildbergerhütte. Die Regi-
onalniederlassung teilt mit, dass
die Arbeiten in den ersten drei
Bauabschnitten zwischen der Lan-
desgrenze zu Rheinland-Pfalz an
der Verbindung zur Mohrenbach-
straße bzw. L278 (Rheinland-Pfalz)

und der Verbindung Crottorfer
Straße (L351) Wildbergerstraße
bereits abgeschlossen sind.
Mittlerweile ist das Baufeld im
weiteren Verlauf zwischen den
Einmündungen Wildberger Stra-
ße und Fritz-Schulte-Straße ein-
gerichtet. Der Verkehr wird unter
halbseitiger Sperrung und Ampel-
regelung durch die Baustelle ge-

führt. Aufgrund der geringen Platz-
verhältnisse ist der Baubereich für
Fahrzeuge über 2,20 Meter Brei-
te gesperrt. Großräumige Umlei-
tungen sind ausgeschildert.
Für Anwohner ist die Zufahrt zu
ihren Grundstücken, bis auf die
Zeiten des Asphalteinbaus, in Ab-
sprache mit der Baufirma gewähr-
leistet. Rettungsdienste können

den Bereich jederzeit passieren.
Die Arbeiten in diesem Abschnitt
werden voraussichtlich bis Weih-
nachten dauern. Im neuen Jahr
folgt abschließend die Sanie-
rung der L351 bis zur Kreuzung
L351/L342.
Die Gesamtmaßnahme wird vor-
aussichtlich bis Frühjahr 2024
dauern.

Ein Hackerangriff mit großen Fol-
gen hat mehr als 70 Stadt-, Ge-
meinde- und Kreisverwaltungen
in Nordrhein-Westfalen in vielen
Bereichen lahmgelegt.
Eine dieser betroffenen Verwal-
tungen ist die Gemeinde Wenden.
Um den im Gemeindegebiet wohn-

haften Bürgerinnen und Bürgern
weiterhin in melderechtlichen An-
gelegenheiten zur Verfügung zu
stehen, leistet die Gemeinde
Reichshof Amtshilfe.
Bevor diese jedoch erfolgen kann,
müssen sich die Wendener Bür-
gerinnen und Bürger mit ihren

Anliegen zwingend vorher an die
ortsansässige Gemeindeverwal-
tung wenden.
Die Verwaltung ist unter folgen-
den Kontaktdaten zu erreichen:
Telefonzentrale:
02762/4060
Laura Tepel

02762/406-327
ema@gemeinde-wenden.de
Yvonne Löhr
02762/406-312
ema@gemeinde-wenden.de
Simone Stracke
02762/406-311
ema@gemeinde-wenden.de

Daten der Ehen, die vor 50, 60, 65
oder 70 Jahren nichtnichtnichtnichtnicht bei den Stan-
desämtern Denklingen und Ecken-
hagen geschlossen wurden, sind
der Verwaltung nicht zugänglich.

Die Gemeindeverwaltung bittet
daher die Jubilare oder deren An-
gehörige sehr herzlich, für 2024
anstehende Gold-, Diamant-, Ei-
serne- oder Gnadenhochzeiten im

Rathaus anzumelden, damit, falls
gewünscht, eine Gratulation er-
folgen kann.
Die Ehejubiläen können schrift-
lich oder telefonisch bei U. Val-

bert im Rathaus Denklingen,
Hauptstr. 12, 51580 Reichshof,
Tel. 02296-801 -101,
(info@reichshof.de)
gemeldet werden.

Ihr kurzer Weg zu mir...

Im Eingangsbereich der Gemein-
debücherei Reichshof (im Schul-
zentrum in Eckenhagen) haben Sie
die Möglichkeit, den Bücher-Floh-
markt zu besuchen.
Die Auswahl der angebotenen
Bücher ist vielfältig - neben Ro-
manen und Krimis, gibt es noch
einige Sachbücher, Hörbücher, Ju-
gend- und Kinderbücher.
Mit dem Erlös werden zusätzliche
Medien für die kleinen und gro-
ßen LeserInnen gekauft.
Gestöbert und gekauft werden
kann zu den Öffnungszeiten:
Mo. + Do. von 10:30 - 17:30 Uhr
und Mi. von 10:00 - 16:00 Uhr
(Di.+Fr. geschlossen).

Haben Sie Fragen, Anregungen
oder Kritik - gerne möchte ich
mich mit Ihnen unterhalten. An
dieser Stelle zeige ich Ihnen die
Wege auf, wie Sie Kontakt mit mir
aufnehmen können.
Terminabsprachen für ein persönli-
ches Gespräch können mit meinem
Sekretariat unter 02296-801-101
abgestimmt werden. Ihre
E-Mails erreichen mich unter
info@reichshof.de oder
buergermeister@reichshof.de
oder auch unter
ruediger.gennies@reichshof.de.
Per Telefax erreichen mich Ihre
Nachrichten unter 02296-801-395.
Jede zweite Ratssitzung beginnt
mit einer Einwohnerfragestunde.
Auch hier haben Sie Gelegenheit,
ihr Anliegen vorzutragen.
Ich freue mich auf Sie!
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Verstärkung im Bürgerservice

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Herzlich willkommen im Team: Martina Crisci arbeitet nun imHerzlich willkommen im Team: Martina Crisci arbeitet nun imHerzlich willkommen im Team: Martina Crisci arbeitet nun imHerzlich willkommen im Team: Martina Crisci arbeitet nun imHerzlich willkommen im Team: Martina Crisci arbeitet nun im
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro

Martina Crisci aus Nümbrecht ist
seit dem 15.11.2023 im Bürger-
büro der Gemeinde Reichshof tä-
tig. Die gelernte Verwaltungsfach-
angestellte hat Erfahrungen in ver-
schiedenen öffentlichen Berufs-
zweigen erlangt und kann diese
nun erfolgreich im Bürgerbüro
einbringen. Zum Start bei der Ge-
meinde Reichshof wünschen wir
viel Erfolg.
Im Allgemeinen bietet das Bürger-
büro folgende Dienstleistungen für
Ihre Bürgerinnen und Bürger an:
- Allgemeine Auskünfte und Bürger-
beratung,
- Melde- und Passangelegenheiten,

- Beglaubigungen (keine standes-
amtlichen Urkunden!)
- Antragstellung von Führungszeug-
nissen und Auszügen aus dem Ge-
werbezentralregister,
- Bearbeitung von Führerscheinan-
trägen und -umtauschen,
- Anträge für Wohnberechtigungs-
scheine,
- Ausdruck amtlicher Lagepläne,
Auskünfte über Bodenrichtwerte für
Grundstücke
- Ausstellung von Fischereischeinen,
- Ausstellung von Parkausweisen
für Schwerbehinderte,
- Fundangelegenheiten
- Veranstaltungskalender

Technikzentrum Minden an der Gesamtschule
Am 7. November fand in der
Gesamtschule Reichshof ein
besonderes Berufsorientie-
rungstraining für den gesamten
siebten Jahrgang statt. Die
Schülerinnen und Schüler konn-
ten an 13 verschiedenen Lern-
und Übungsstationen ihre Fer-
tigkeiten und Fähigkeiten er-
proben, die sie für verschiede-
ne zukünftige Berufe benötigen.
Das Projekt wurde im Rahmen
des Programms „Kein Ab-
schluss ohne Anschluss“ (KAoA)
durchgeführt.
Fachleute des Technikzentrums
Minden führten die Schüler-
innen und Schüler durch die
Stationen und gaben ihnen an-
schließend ein systematisches

Feedback, das allen Jugendli-
chen aufzeigt, wo ihre indivi-
duellen Stärken für die Berufs-
welt liegen.
So wurden Teile der Räumlich-
keiten der Mensa an diesem
Tag zur Werkstätte für Zaun-
bau, Drahtfiguren und Würfel-
montage.
Sowohl die Koordinatorin für
Berufsorientierung, Sabrina Be-
cker, als auch die Gäste aus
Minden waren begeistert vom
Engagement der Siebtklässler
und ihren Ergebnissen.
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Hunderte Jecken bevölkerten den Burghof
Denklingen feiert stimmungsvollen Sessionsauftakt und trotzt dem Wetter

„Altes“ Dreigestirn und neues Prinzenpaar stießen mit Bürgermeister Rüdiger Gennies auf die neue„Altes“ Dreigestirn und neues Prinzenpaar stießen mit Bürgermeister Rüdiger Gennies auf die neue„Altes“ Dreigestirn und neues Prinzenpaar stießen mit Bürgermeister Rüdiger Gennies auf die neue„Altes“ Dreigestirn und neues Prinzenpaar stießen mit Bürgermeister Rüdiger Gennies auf die neue„Altes“ Dreigestirn und neues Prinzenpaar stießen mit Bürgermeister Rüdiger Gennies auf die neue
Session an.Session an.Session an.Session an.Session an.
Foto: Lea BohlienFoto: Lea BohlienFoto: Lea BohlienFoto: Lea BohlienFoto: Lea Bohlien

Wie schon zur lieben Tradition
geworden, so startete die KG
Rot-Weiß Denklingen auch in die-
sem Jahr eine Woche früher in
die neue Session. Und natürlich
wurden die neuen Tollitäten der
Session 2023/2024 vorgestellt.
Bereits am Sonntag, 5. Novem-
ber, hieß es ab 11.11 Uhr im Den-
klinger Burghof „Denklingen
Alaaf“ und selbst der Regen konn-
te hunderte Jecken aus nah und
fern nicht vom Feiern abhalten.
KG-Präsident „Hansi“ Welter
begrüßte im trotz des Regen-
wetters voll besetzten Burghof
auch schlagkräftige Abordnun-
gen nahezu aller oberbergischen
Karnevalsgesellschaften. Welter
betonte: „Wir sind nicht die ers-
ten - gestern startete schon
Bielstein in die neue Session.“
Die Karnevalsvereine möchten
sich halt bei ihren Auftaktver-
anstaltungen gegenseitig keine
Konkurrenz machen, sondern
sich lieber gegenseitig besu-
chen. Das erklärt die unter-
schiedlichen Terminierungen der
einzelnen Sessions-Eröffnungen
z. B. in Morsbach, Wildberg,

Schönenbach, Bielstein, Wald-
bröl, Eckenhagen, Ründeroth
oder Engelskirchen.
Bevor allerdings die neuen Tol-
litäten die Bühne stürmten, zeig-
ten die Tanzgruppen der KG Rot-
Weiß Denklingen, was sie drauf
haben und wofür sie den ganzen
Sommer über fleißig trainiert
haben.
Den Reigen eröffnete die „Burg-
garde“, denn die abgelaufene
Session war gerade für diese
Garde eine ganz besondere,
denn das Dreigestirn kam aus
den Reihen der Burggarde und
auch der Hofstaat von Prinz Luca
I. (Luca Marie Schnell), Bauer
Sascha (aus dem Hause Selent)
und Jungfrau Michaela (Michael
Stentenbach) rekrutierte sich
aus ihrer Garde. Als nächstes
begeisterten die „Pänz von der
Burg“ die Jeckenschar.
Zusammen mit den „Burgmäu-
sen“, die danach über die Büh-
ne wirbelten, feiern sie in der
neuen Session ihr 20-jähriges
Bestehen. Die ersten Auftritte
im Kostüm für viele neue Tänze-
rinnen und Tänzer der Burgmäu-

se verlief pünktlich zum Auftakt
absolut synchron. „Der Himmel
weinte vor Freude“, betonte
strahlend Jeanette Ginczek vom
Trainer-Team der „Pänz“ und es
gab einen brandneuen Tanz auf
„Kumm, loss mer fiere“. Das lie-
ßen sich die Denklinger nicht
zweimal sagen.
Danach war es soweit und die
neuen Tollitäten wurden von ei-
nigen kräftigen Burschen der
„Burggarde“ und ihrem neuen
Hofstaat quasi „auf Händen“ zur
Bühne getragen. Daran könne
sich Prinz Stefan III. gewöhnen,
schmunzelte er, denn in der
kommenden Karnevalssession
steht wieder ein Prinzenpaar an
der Spitze der KG Rot-Weiß Den-
klingen. Jessica und Stefan aus
dem Hause Langensiepen wol-
len als Prinz Stefan III. und Prin-
zessin Jessica gemeinsam mit
Gefolge und einer Menge Spaß
durch die oberbergischen Säle
ziehen. Damit hält zum dritten
Mal in der Denklinger Historie
ein Prinz namens Stefan das
Zepter in der Hand. Prinz Stefan
III. erblickte am 4. April 1984 im

karnevalistischen Engelskirchen
das Licht der Welt. 2009 lernte
er seine Prinzessin Jessica Trüb-
ner, geboren am 25. Januar 1992
im benachbarten Waldbröl, ken-
nen und lieben. Das gemeinsa-
me Glück krönte die Geburt ih-
rer Kinder Milo, Sophia und
Maxim. Letzterer begleitet sei-
ne Eltern in der jecken Zeit als
Tänzer der Burgmäuse nicht nur
hinter, sondern auch auf der
Bühne. 2021 folgte die Hochzeit
und der große Traum vom Eigen-
heim in Grötzenberg. In ihrer
Freizeit treffen sie sich gerne
mit Freunden, gehen gemein-
sam Essen oder Feiern. Zum Ab-
schalten legt sich die Prinzessin
mit einem guten Film auf das
Sofa, der Prinz wirft die Angel
zum Fischen aus.
Hansi Welter wollte wissen, wie
aufgeregt sie sei auf einer Ska-
la von 1 bis 10. Wie könnte es
bei einer Karnevalsprinzessin
anders sein: „11“, war ihre Ant-
wort. Als wenn sie nie etwas
anderes gemacht hätte, ver-
kündete sie das Motto der Den-
klinger: „Für uns könnt es nichts
Schöneres geben - mir fiere et
Levve!“. Das Prinzenpaar, der
Hofstaat und die gesamte Kar-
nevalsgesellschaft freuen sich
auf eine großartige Session. 3 x
Denklingen Alaaf!
Das Dreigestirn der vergange-
nen Session wünschte den bei-
den anschließend so eine tolle
Unterstützung, wie sie sie hat-
ten und übergaben dem Prinzen-
paar ein Überlebenspaket. Nach
ein paar Abschiedsworten schritt
Bürgermeister Rüdiger Gennies
zur Tat und begrüßte das zukünf-
tige Prinzenpaar. Dann schlug er
gekonnt ein Fässchen Freibier
an und stieß mit allen auf eine
zauberhafte neue Session an.
Im Anschluss feierten die Je-
cken bei Musik und Kölsch noch
länger zusammen und auch der
Regen verzog sich. Der Elferrat
kümmerte sich um das leibli-
che Wohl. Bei Prinzenpaar, Hof-
staat und der gesamten Karne-
valsgesellschaft spürte man:
Die Vorfreude auf die neue Ses-
sion ist riesig.
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 24. November bis 9. Dezember
Noch bis 21 Januar 2024,Noch bis 21 Januar 2024,Noch bis 21 Januar 2024,Noch bis 21 Januar 2024,Noch bis 21 Januar 2024,
HespertHespertHespertHespertHespert, Ausstellung:Ausstellung:Ausstellung:Ausstellung:Ausstellung: Lars Ulrich Lars Ulrich Lars Ulrich Lars Ulrich Lars Ulrich
Schnackenberg -Schnackenberg -Schnackenberg -Schnackenberg -Schnackenberg -
„WIR“ im KUNST KABINETT„WIR“ im KUNST KABINETT„WIR“ im KUNST KABINETT„WIR“ im KUNST KABINETT„WIR“ im KUNST KABINETT
HESPERHESPERHESPERHESPERHESPERTTTTT,,,,, samstags und sonntags
15-17 Uhr. Für Gruppen und Schul-
klassen nach Absprache. Weitere
Informationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltun-
gen/index.html
VA: Förderverein
KUNST KABINETT HESPERT /
info@kunstkabinetthespert.de
24.24.24.24.24. November November November November November,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15-17 Uhr, Lia® Zentrum,
Crottorfer Straße 16a
Voranmeldung erforderlich
bei Hans Gerd Bauer,
Tel.: 02297 902763.
VA: Lia® Initiative, www.lia.de,
lia-zentrum@lia.de
24.24.24.24.24. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, VVVVVo-o-o-o-o-
xArt - Erstklassiger xArt - Erstklassiger xArt - Erstklassiger xArt - Erstklassiger xArt - Erstklassiger A Cappella-A Cappella-A Cappella-A Cappella-A Cappella-
Gesang,Gesang,Gesang,Gesang,Gesang, 19.30 Uhr, Eckenhääner
Huus, Reichshofstraße 30. „Vo-
xArt Vocal Trio“ mit ihrem neuen
Programm „Wenige sind mehr“„Wenige sind mehr“„Wenige sind mehr“„Wenige sind mehr“„Wenige sind mehr“.
TTTTTickickickickickets à 28,00 €ets à 28,00 €ets à 28,00 €ets à 28,00 €ets à 28,00 € bei der Kur- &
Touristinfo Reichshof, Reichshof-
straße 30 in Eckenhagen (keine
Kartenzahlung möglich), oder
über Rechnung. Online bei Even-
tim (zzgl. Gebühren). VA: Kultur
im Ferienland Reichshof
25.25.25.25.25. November November November November November,,,,, Hahnenseifen Hahnenseifen Hahnenseifen Hahnenseifen Hahnenseifen,
Glühmarkt auf Gut Hahnenseifen,Glühmarkt auf Gut Hahnenseifen,Glühmarkt auf Gut Hahnenseifen,Glühmarkt auf Gut Hahnenseifen,Glühmarkt auf Gut Hahnenseifen,
12-18 Uhr, Dohlenweg 1. Eine Ver-
anstaltung für alle Tierfreunde in
vorweihnachtlicher Atmosphäre.
VA: Reiterfreunde Gut Hahnensei-
fen e.V., Tel.: 0151 74272689
25.25.25.25.25. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Aschenputtel - SchattentheaterAschenputtel - SchattentheaterAschenputtel - SchattentheaterAschenputtel - SchattentheaterAschenputtel - Schattentheater,,,,,
15 Uhr, Eckenhääner Huus, Reichs-
hofstraße 30.
Aschenputtel „live“ für Kinder ab
4 J. Einlass ab 14.30 Uhr. Weitere
Informationen und Tickets unter
Tel.: 02265 470 oder per E-Mail

an kurverwaltung@reichshof.de.
VA: Kultur im Ferienland
Reichshof
26.26.26.26.26. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
vent- und Kreativmarkt Josefshofvent- und Kreativmarkt Josefshofvent- und Kreativmarkt Josefshofvent- und Kreativmarkt Josefshofvent- und Kreativmarkt Josefshof,,,,,
11-16 Uhr, Blockhausstraße 22.
Kettcar- und Rollerparcour, Bas-
telangebote, Ponyreiten, eine
Strohrutsche, eine Weihnachts-
poststation und ein Schmied vor
Ort. Parkmöglichkeiten u.a. auf
dem Gelände des CJG St. Josefs-
haus, Blockhausstraße 7.
VA: Kinder- und Jugendhilfe CJG
St. Josefshaus
29.29.29.29.29. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und TTTTTeeeeeeeeee,,,,,
16-18 Uhr, Reichshofstraße 36.
Nachmittagsaktivität für alle, die
gerne in der Gemeinschaft krea-
tiv sind.
VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
29.29.29.29.29. November November November November November,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, SingSingSingSingSing
together - Mitsing Proben,together - Mitsing Proben,together - Mitsing Proben,together - Mitsing Proben,together - Mitsing Proben,
19.30-20.15 Uhr, Kath. Pfarrheim,
Blockhausstraße.
Mitsing-Projekt für Erwachsene u.
Kinder. Zum Abschluss musikali-
sche Gestaltung der hl. Messe am
3. Dezember. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. VA: Kirchenchor
„Cäcilia“ Eckenhagen
30.30.30.30.30. November November November November November,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
TTTTTreffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegende
11-13 Uhr, Lia® Zentrum,
Crottorfer Straße 16a
Dies ist ein Treffpunkt zum Aus-
tausch, zur Info oder einfach mal
zum Entspannen.
VA: Lia® Initiative,
Brigitte Lorenz
1.1.1.1.1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen,
TTTTTafel afel afel afel afel AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
14-15 Uhr, Ev. Gemeindehaus.
Weitere Informationen unter
www.tafeloberbergsüd.de.
VA: Tafel Oberberg Süd
2.2.2.2.2. + 3. + 3. + 3. + 3. + 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen,
BurgweihnachtBurgweihnachtBurgweihnachtBurgweihnachtBurgweihnacht
Sa. 13-20 Uhr; So. 11-19 Uhr,

Burghof.
Einheimische und extra eingela-
dene Aussteller präsentieren kre-
ative, selbst gefertigte kunsthand-
werkliche Arbeiten. Rahmenpro-
gramm für Groß und Klein. Posau-
nenklänge, Adventsandacht in der
historischen Kapelle und Weih-
nachtslieder-Singen. Der Nikolaus
kommt vorbei.
VA: Heimat- und Verschönerungs-
verein Denklingen e.V.
3.3.3.3.3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schlusskonzert „Sing together!“schlusskonzert „Sing together!“schlusskonzert „Sing together!“schlusskonzert „Sing together!“schlusskonzert „Sing together!“
11 Uhr, Kath. Kirche St. Franzis-
kus-Xaverius
Abschluss des Projektes die mu-
sikalische Gestaltung der hl. Mes-
se. VA: Kirchenchor „Cäcilia“
Eckenhagen
3.3.3.3.3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventskventskventskventskventskonzert im Rahmen der Konzert im Rahmen der Konzert im Rahmen der Konzert im Rahmen der Konzert im Rahmen der Kururururur-----
kkkkkonzert-Reiheonzert-Reiheonzert-Reiheonzert-Reiheonzert-Reihe,,,,, 17 Uhr, Ev. Barock-
kirche Eckenhagen. Das Waldbrö-
ler Kammerorchester gestaltet
das Adventskonzert in der Reichs-
hofer Kurkonzert-Reihe. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende zu-
gunsten des Orchesters wird ge-
beten. VA: Kur- & Touristinfo
Reichshof in Kooperation mit Ev.
Barockkirche Eckenhagen und
dem Kammerorchester Waldbröl
4.4.4.4.4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag:
Sonnenklar - Solarstrom nutzen,Sonnenklar - Solarstrom nutzen,Sonnenklar - Solarstrom nutzen,Sonnenklar - Solarstrom nutzen,Sonnenklar - Solarstrom nutzen,
18 Uhr,
Der Vortrag findet online über
zoom statt. Anmeldedaten sowie
weitere Informationen unter
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale
Bundesverband e.V.
7.7.7.7.7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
Abschiedlich leben - Palliativbe-Abschiedlich leben - Palliativbe-Abschiedlich leben - Palliativbe-Abschiedlich leben - Palliativbe-Abschiedlich leben - Palliativbe-
rrrrratung,atung,atung,atung,atung, 14-15 Uhr, Lia® Zentrum,
Crottorfer Straße 16a. VA: Ambu-
lanter Johanniter Hospizdienst
Rhein.-/Oberberg
7.7.7.7.7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,

Weihnachtsfeier der SeniorenWeihnachtsfeier der SeniorenWeihnachtsfeier der SeniorenWeihnachtsfeier der SeniorenWeihnachtsfeier der Senioren
60plus 60plus 60plus 60plus 60plus WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
15-17.30 Uhr, Sängerheim. Der
MGV Wildbergerhütte stimmt mit
weihnachtlichen Liedern auf die
kommenden Festtage ein und die
Kinder der Kita Bergerhof schmü-
cken traditionell den Weihnachts-
baum. VA: Senioren 60plus Wild-
bergerhütte, Mechthild Minski,
Tel. 02297 7543 oder Karl-Heinz
Schachtsiek, Tel. 02297 1318
7.7.7.7.7. Dezmber Dezmber Dezmber Dezmber Dezmber,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, „Bald„Bald„Bald„Bald„Bald
ist ist ist ist ist WWWWWeihnachten“ in der Büche-eihnachten“ in der Büche-eihnachten“ in der Büche-eihnachten“ in der Büche-eihnachten“ in der Büche-
rei,rei,rei,rei,rei, 16.15-17.15 Uhr, Gemeinde-
bücherei im Schulzentrum Ecken-
hagen. Ein Lese- und Bastelnach-
mittag für Kinder ab 5 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €. VA: Ge-
meinde- & Schulbücherei Reichs-
hof, Tel.: 02265 9553
8.8.8.8.8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Sinspert Sinspert Sinspert Sinspert Sinspert, Sportab-Sportab-Sportab-Sportab-Sportab-
zeichen 2023 - zeichen 2023 - zeichen 2023 - zeichen 2023 - zeichen 2023 - VVVVVerleihung Urkun-erleihung Urkun-erleihung Urkun-erleihung Urkun-erleihung Urkun-
den,den,den,den,den, 18 Uhr, Sinsperter Hof. Die
Urkunden und Abzeichen werden
in feierlichem Rahmen an die er-
folgreichen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer überreicht.
VA: Gemeindesportverband (GSV)
9.9.9.9.9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
WeihnachtspreisschießenWeihnachtspreisschießenWeihnachtspreisschießenWeihnachtspreisschießenWeihnachtspreisschießen
13-16 Uhr, Schießstand „Am Heid-
chen“. Nur für Mitglieder; Voran-
meldung bis 1. Dezember erfor-
derlich. VA: Allgemeine Schützen-
gesellschaft 1857 e.V. zu Ecken-
hagen, Tel.: 0152 31954488
9.9.9.9.9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen,
Adventszeit mit FelixAdventszeit mit FelixAdventszeit mit FelixAdventszeit mit FelixAdventszeit mit Felix
15 Uhr, Ratssaal. Mitmachlesung
mit Bestseller-Autorin Annette
Langen. Felix ist live vor Ort -
macht Fotos für eure Weihnachts-
grüße! Für Kinder ab 5 Jahren.
Einlass ab 14.30 Uhr. Weitere In-
fos und Tickets: Kultur im Ferien-
land Reichshof,
Tel.: 02265 470; E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de.
VA: Kultur im Ferienland Reichshof
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Mitreißendes Konzert in Wildberg
Musikzug Bergerhof feiert vor ausverkauftem Haus sein 125-jähriges Jubiläum

Im Jubiläumsjahr zeigte der Musikzug Bergerhof bei der Musiknacht seinIm Jubiläumsjahr zeigte der Musikzug Bergerhof bei der Musiknacht seinIm Jubiläumsjahr zeigte der Musikzug Bergerhof bei der Musiknacht seinIm Jubiläumsjahr zeigte der Musikzug Bergerhof bei der Musiknacht seinIm Jubiläumsjahr zeigte der Musikzug Bergerhof bei der Musiknacht sein
ganzes Könnenganzes Könnenganzes Könnenganzes Könnenganzes Können

Ein imposantes Bild und ein Kon-
zert der Extraklasse wurde den
Besuchern der Jubiläumsmusik-
nacht vom Musikzug Bergerhof
der Freiwilligen Feuerwehr
Reichshof Anfang November in
Wildberg in der Glückauf-Halle
geboten.
Die bis auf den letzten Platz ge-
füllte Halle wurde pünktlich um
19 Uhr zum Strahlen gebracht.
Nach dem klangvollen Eröffnungs-
stück „Olympic Fanfare and The-
me“ begrüßte der 1. Vorsitzende
Frank Hochhard alle Gäste - ob
groß oder klein, jung oder alt,
befreundete und benachbarte Ver-
eine aus dem Oberbergischen und
dem Sauerland, die Vertreter der
Feuerwehr, Vertreter aus Rat und
Verwaltung sowie den 1. Bürger
der Gemeinde Reichshof, Bürger-
meister Rüdiger Gennies. In sei-
ner Begrüßung erinnerte Hoch-
hard an manche Anekdote in der
125-jährigen Vereinsgeschichte.
Er betonte, wie wichtig der kultu-
relle Auftrag sowie das soziale
Engagement eines jeden Einzel-
nen sei, und somit in immer
schwieriger werdenden Zeiten zu
Harmonie und Freude beitragen.
Musik verbindet.
Nach dem Grußwort von Bürger-
meister Rüdiger Gennies über-
nahm der musikalische Leiter und
Dirigent Tobias Sünder wieder den
Taktstock. Mystisch ging es wei-
ter mit dem „Phantom der Oper“
von Andrew Lloyd Webber, worauf
„Aida“ von Guiseppe Verdi folg-

te. Hier überzeugten die Trompe-
ter Benedikt Schür, Janneck Be-
cker und Tim Hardenbicker mit
Ihren Schlauchtrompeten und
sorgten für tosenden Applaus.
Dann zog es das mit über 40 Mann
besetzten Orchester in die Tiefe
des Meeres. Mit der Filmmusik
von „Das Boot“, dem wohl be-
kanntestem Deutschen Filmwerk,
wurde das Publikum in eine Zeit
versetzt, wo mit Liebe, Leid und
Tod und der Sinnlosigkeit des
Krieges alles musikalisch auf den
Punkt gebracht wird.
Hieran wurde es aber wieder lus-
tiger mit dem Seemannslieder
Potpourri „Auf großer Fahrt“. Der
Musikzug spielte und drei Matro-
sen, begleitet von einem Schiffer-
klavier, sangen sich durch die Rei-
hen des Publikums und animier-
ten zum Schunkeln und Mitsin-
gen. Mit dem Marsch „Auf großer
Fahrt“ ging es in die Pause.
Der „Marsch des Soldaten Ro-
bert Bruce“ ließ die Halle zu ab-
solutem Stillschweigen bringen.
Janina Sauer an der Solo Picco-
loflöte und Manuel Weitz an der
Snaredrum überzeugten auf ho-
hem Niveau.
Mit der „Bayerischen Polka“ folg-
te das nächste Highlight. Hier über-
nahm der ehemalige Dirigent Ralf
Burghaus unter tobendem Ap-
plaus den Taktstock und Tobias
Sünder glänzte an der Solobass-
posaune. Von Bayern ging es jetzt
nach England mit „Pomp and Cir-
cumstance Nr. 1“. Majestätische

Klänge füllten den Saal, bevor der
nächste Engländer auf dem Pro-
gramm stand. Mit „Innuendo“ von
Queen wurde es rockig.
Gefühlvoller wurde es mit „ Gab-
riellas Song“. Lea Becker zeigte
gesanglich ihr ganzes Können,
welches ihr mit anhaltendem Ap-
plaus gedankt wurde.
Zum Abschluss des Konzertes
stand „Phill Collins“ auf dem Pro-
gramm. Neben vielen bekannten
Songs des englischen Superstars
boten sich die Schlagzeuger des
Musikzuges, Thomas Heckener
und Manuel Weitz, auf zwei Drum-
sets ein Battle der Superlative,
welches in einem beeindrucken-
dem Feuerwerk endete. Das Pu-
blikum riss es von den Stühlen.
Für tosenden Applaus, Standing
Ovation und Zugaberufe gab es

noch zwei Zugaben.
Den Hausmarsch „Glück Auf“ so-
wie „Gute Nacht Freunde“ von
Reinhard Mey gesungen von
Bastian Hammer.
Von Freunden für Freunde und
das aus tiefstem Herzen und
Überzeugung.
Als die Instrumente verstummten,
ging es nach einer kurzen Um-
bauphase weiter mit den „Fire
Horns“ des Musikzuges. Es wur-
de bis tief in die Nacht gesungen
und getanzt.
Der Musikzug Bergerhof sagt
Danke an jeden einzelnen, der
zum Gelingen der Jubiläumsmu-
siknacht beigetragen hat. Vielen
Dank an alle Besucher, Helfer und
Akteure für ihre Verbundenheit
und Treue zum Verein.
Auf die nächsten 125 Jahre!
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Konzert mit Johannes Booz aus Eiershagen
Jazztrio „Tutti Santi“ in der Kulturkapelle in Bierenbachtal

Weihnachtszeit in Reichshof
25.25.25.25.25. November November November November November,,,,, Glühmarkt auf Gut Glühmarkt auf Gut Glühmarkt auf Gut Glühmarkt auf Gut Glühmarkt auf Gut
Hahnenseifen,Hahnenseifen,Hahnenseifen,Hahnenseifen,Hahnenseifen, 12-18 Uhr 12-18 Uhr 12-18 Uhr 12-18 Uhr 12-18 Uhr,,,,,
Dohlenweg 1.Dohlenweg 1.Dohlenweg 1.Dohlenweg 1.Dohlenweg 1.
Eine Veranstaltung für alle Tier-
freunde mit Deko und Kreatives,
Snacks, Hundeschule, Tipps und
Tricks „Putzen im Tierbesitzer-
Haushalt“, Informationen zu Ge-
sundheit und Immunsystem, Po-
nyreiten, Tombola für einen guten
Zweck. VA: Reiterfreunde Gut Hah-
nenseifen e.V.
26.26.26.26.26. November November November November November,,,,,     Adventsmarkt CJGAdventsmarkt CJGAdventsmarkt CJGAdventsmarkt CJGAdventsmarkt CJG
St.St.St.St.St. Josefshaus Josefshaus Josefshaus Josefshaus Josefshaus,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr,,,,,
Blockhausstraße 22Blockhausstraße 22Blockhausstraße 22Blockhausstraße 22Blockhausstraße 22
Im und um den Reitstall Josefshof
des CJG St. Josefshaus fndet der
Advents- und Kreativmarkt statt.
Mit Musik, liebevoll angefertig-
ten Bastelarbeiten, Ponyreiten,
Strohrutsche, Lagerfeuer. Der Er-
lös der Veranstaltung kommt den
Kindern des CJG St. Josefshaus
zugute. VA: CJG St. Josefshaus
Reichshof
Ab 1.Ab 1.Ab 1.Ab 1.Ab 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
Glühweinscheune OdenspielGlühweinscheune OdenspielGlühweinscheune OdenspielGlühweinscheune OdenspielGlühweinscheune Odenspiel
An den Adventswochenenden bis
17. Dezember freitags ab 17 Uhr;
samstags / sonntags ab 15 Uhr
Im Oberdorf 5. Neben dem Weih-

nachtsbaumschlagen, kann ab
Anfang Dezember bei „Dissmanns
Weihnachtsbäume“ die soge-
nannte Glühweinscheune besucht
werden. VA: Dissmann Landwirt-
schaft
2.2.2.2.2. + 3. + 3. + 3. + 3. + 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Burgweihnacht Burgweihnacht Burgweihnacht Burgweihnacht Burgweihnacht
Denklingen, Samstag 13-20 Uhr;Denklingen, Samstag 13-20 Uhr;Denklingen, Samstag 13-20 Uhr;Denklingen, Samstag 13-20 Uhr;Denklingen, Samstag 13-20 Uhr;
Sonntag 11-19 UhrSonntag 11-19 UhrSonntag 11-19 UhrSonntag 11-19 UhrSonntag 11-19 Uhr,,,,,
Burghof Burg DenklingenBurghof Burg DenklingenBurghof Burg DenklingenBurghof Burg DenklingenBurghof Burg Denklingen
Einheimische und extra eingelade-
ne Aussteller präsentieren kreati-
ve, selbst gefertigte kunsthand-
werkliche Arbeiten. Rahmenpro-
gramm für Groß und Klein. Posau-
nenklänge, Adventsandacht in der
historischen Kapelle und Weih-
nachtslieder-Singen. Der Nikolaus
kommt vorbei. VA: Heimat- und Ver-
schönerungsverein Denklingen e.V.
3.3.3.3.3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,     AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzertonzertonzertonzertonzert
EvEvEvEvEv..... Barockkirche Barockkirche Barockkirche Barockkirche Barockkirche,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
EvEvEvEvEv..... Barockkirche Eck Barockkirche Eck Barockkirche Eck Barockkirche Eck Barockkirche Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Adventskonzert im Rahmen der
Reichshofer Kurkonzerte mit dem
Waldbröler Kammerorchester.
Eintritt frei. VA: Kultur im Ferien-
land Reichshof in Kooperation mit
Ev. Barockkirche Eckenhagen
7.7.7.7.7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Lesen und basteln Lesen und basteln Lesen und basteln Lesen und basteln Lesen und basteln
in der Bücherei, 16.15-17.15 Uhrin der Bücherei, 16.15-17.15 Uhrin der Bücherei, 16.15-17.15 Uhrin der Bücherei, 16.15-17.15 Uhrin der Bücherei, 16.15-17.15 Uhr

Hanbucher StrHanbucher StrHanbucher StrHanbucher StrHanbucher Str..... 23, 23, 23, 23, 23,
im Schulzentrum.im Schulzentrum.im Schulzentrum.im Schulzentrum.im Schulzentrum.
Ein Lese- und Bastelnachmittag
für Kinder ab 5 Jahren in der Ge-
meinde- & Schulbücherei Reichs-
hof zum Thema „ Bald ist Weih-
nachten“. Kosten: 0,50 Euro.
VA: Gemeinde- & Schulbücherei
Reichshof
9.9.9.9.9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,     Adventszeit mit FAdventszeit mit FAdventszeit mit FAdventszeit mit FAdventszeit mit Fe-e-e-e-e-
lix,lix,lix,lix,lix, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,, Ratssaal Denklingen Ratssaal Denklingen Ratssaal Denklingen Ratssaal Denklingen Ratssaal Denklingen
Ein spannendes Abenteuer für den
reiselustigen Hasen wieder einmal
um die Welt - und dieses Mal nicht
alleine! Mitmachlesung mit Best-
seller-Autorin Annette Langen.
Felix ist live vor Ort und macht
Fotos für eure Weihnachtsgrüße!
Für Kinder ab 5 Jahren. Einlass ab
14.30 Uhr. Weitere Infos und Ti-
ckets: Kultur im Ferienland
Reichshof, Tel.: 02265-470; E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de. VA:
Kultur im Ferienland Reichshof
16.16.16.16.16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, K K K K Konzert unter deronzert unter deronzert unter deronzert unter deronzert unter der
Alten Schule, 17 Uhr FestplatzAlten Schule, 17 Uhr FestplatzAlten Schule, 17 Uhr FestplatzAlten Schule, 17 Uhr FestplatzAlten Schule, 17 Uhr Festplatz
unterhalb der unterhalb der unterhalb der unterhalb der unterhalb der Alten SchuleAlten SchuleAlten SchuleAlten SchuleAlten Schule
„Weihnachten unter der Alten
Schule“ als Mitmach-Konzert. Im
Vorfeld finden zwei offene Proben
am 1. und am 8. Dezember für alle

diejenigen statt, die ein Instru-
ment spielen können. Die Proben
beginnen jeweils um 19.30 Uhr.
Kontakt: Frank Hochhard, Tel.:
0151 54666782. VA: Musikzug
Reichshof-Bergerhof
16.16.16.16.16. + 17. + 17. + 17. + 17. + 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Hof-W Hof-W Hof-W Hof-W Hof-Weih-eih-eih-eih-eih-
nacht Zimmerseifennacht Zimmerseifennacht Zimmerseifennacht Zimmerseifennacht Zimmerseifen
Weihnachtsmarkt Samstag
ab 11 Uhr, Sonntag 11-19 Uhr
Adventszauber Samstag ab 17 Uhr,
Am Eichenholz 8.
Handgefertigte Arbeiten, Hofbe-
sichtigung mit „Tieren hautnah“,
Strohrutsche, Livemusik. Verkauf
von Weihnachtsbäumen an allen
Veranstaltungstagen. Bus-Shuttle
ab Dorfplatz Mittelagger halb-
stündlich von 11.30-20 Uhr. VA: Bio-
hof Klein Reichshof-Zimmerseifen
17.17.17.17.17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Die  Die  Die  Die  Die WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
geschichtegeschichtegeschichtegeschichtegeschichte,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,, Reichshof- Reichshof- Reichshof- Reichshof- Reichshof-
straße 30straße 30straße 30straße 30straße 30
Figurentheater im Eckenhääner
Huus „Es ist entsetzlich kalt und
bereits dunkel. In dieser Kälte
ging frierend ein kleines Mädchen
mit nackten Füßen. Ihr großer
Wunsch nach Wärme geht in Er-
füllung und sie freundet sich mit
einem lieben Esel an. Zusammen

Johannes Booz (li) aus Eiershagen wird am Piano das Konzert unter demJohannes Booz (li) aus Eiershagen wird am Piano das Konzert unter demJohannes Booz (li) aus Eiershagen wird am Piano das Konzert unter demJohannes Booz (li) aus Eiershagen wird am Piano das Konzert unter demJohannes Booz (li) aus Eiershagen wird am Piano das Konzert unter dem
Motto: Love and all the Schlamassel“ begleiten.Motto: Love and all the Schlamassel“ begleiten.Motto: Love and all the Schlamassel“ begleiten.Motto: Love and all the Schlamassel“ begleiten.Motto: Love and all the Schlamassel“ begleiten.

dentlich abarbeiten kann. Die
Musiker des Kölner Jazztrios „Tut-
ti Santi“ um den Eiershagener Jo-
hannes Booz scheuen sich samt
ihren Gästen Wilfried Bellinghau-
sen am Vibraphon und Kerstin
Lütz am Schlagzeug nicht, sich die-
ser Aufgabe unter dem Motto
„Love and all the Schlamassel“
zu stellen. Dabei entführen sie uns
in eine Welt der Höhen und Tiefen
der Liebe, wenn sie Jazz-Stan-
dards von Cole Porter bis George
Gershwin zum Besten geben.
Als „special guest“ wird Dieter
Klemm, Sprecher und Mitglied der
ehemaligen legendären Kölner
Politrockgruppe „Floh de Co-
logne“ skurrile Texte zur Weih-
nachtszeit lesen.
Aktuell: Dieter Klemm wird als
ehemaligem Mitglied der Rock-
kabarett-Band „Floh de Cologne“
am 21. November der Holger Czu-

kay-Ehrenpreis für Popmusik der
Stadt Köln von Oberbürgermeis-
terin Henriette Reker verliehen,
siehe https://www.stadt-koeln.de/
artikel/72787/index.html.
TUTTI SANTITUTTI SANTITUTTI SANTITUTTI SANTITUTTI SANTI
Johannes Booz - Piano
Peter Dilling - Kontrabass
Franziskus Wendels - Gesang,
Alt-Saxophon
Gäste:
Kerstin Lütz - Schlagzeug
Wilfried Bellinghausen -
Vibraphon
und:
Dieter Klemm (ehemals „Floh de
Cologne“) - liest skurrile Texte zur
Weihnachtszeit
10. Dezember (2. Advent)
Beginn: 18 Uhr, Tickets: 12 Euro
(für Vereinsmitglieder 10 Euro)
Kultur in der Kapelle, Freibadstr.
1, Bierenbachtal.
www.kulturinderkapelle.de

Was ist aufregender
als die Liebe?
Eine Frage, die am zweiten Ad-

vent als Einstimmung zum Fest
der Liebe nicht passender sein
könnte und an der man sich or-
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

helfen sie Josef, einem Zimmer-
mann, und seiner Frau Maria, die
ein Kind bekommen. Sie begeben
sich auf den Weg nach Bethle-
hem...“ Für Kinder ab 3 Jahren.

Einlass ab 14.30 Uhr. Weitere In-
fos und Tickets: Kultur im Ferien-
land Reichshof, Tel.: 02265-470;
E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de. VA:

Kultur im Ferienland Reichshof
17.17.17.17.17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, P P P P Posaunen erklin-osaunen erklin-osaunen erklin-osaunen erklin-osaunen erklin-
gen,gen,gen,gen,gen, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,, Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstr Reichshofstraße 20aße 20aße 20aße 20aße 20
In der heimeligen Umgebung des
Bauernhofmuseums Eckenhagen

erklingen wieder die Posaunen
des Posaunenchors Eckenhagen
u.a. mit altbekannten Weihnachts-
liedern. VA: Heimatverein Ecken-
hagen e.V.

Spukgeschichten in der Wacholderheide
Eckenhagener Heimatverein weihte neue Schutzhütte ein

Einweihung der neuen SchutzhütteEinweihung der neuen SchutzhütteEinweihung der neuen SchutzhütteEinweihung der neuen SchutzhütteEinweihung der neuen Schutzhütte

Blockhaus.Blockhaus.Blockhaus.Blockhaus.Blockhaus. Bei Nebel und Niesel-
regen musste die neue Schutz-
hütte „Kleuers Hof“ am „Wachol-
derweg“, dem „Streifzug Nr. 12“
des Bergischen Wanderlandes, bei
der offiziellen Eröffnung ihre Taug-
lichkeit sofort unter Beweis stel-
len. Heimatvereinsvorsitzender
Werner Valperz begrüßte rund 30
Gäste, die zur Einweihung trotz
des nicht optimalen Wetters ge-
kommen waren. Er schilderte,
dass die alte Hütte neben der
Wandertafel im Laufe der Jahre

baufällig geworden sei und ersetzt
werden musste. Der neue Schutz-
raum sei zwar schon im vorigen
Jahr errichtet worden, doch den
Pandemienachwirkungen ge-
schuldet sei die Einweihung ver-
schoben worden.
Valperz dankte den Sponsoren
Sascha Valperz, der das Holz fer-
tig gesägt zur Verfügung gestellt
hatte und Jörg Valperz für den Ab-
riss, die Betonfundamente und die
Bereitstellung von Baumaschinen.
Ebenso bedankte er sich bei den

zahlreichen Aufbauhelfern und
dem Bauhof der Gemeinde
Reichshof, die einen Container
unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellt hatte: „Die Hütte hat uns
keinen Cent gekostet - es wurde
alles gespendet.“ Sie bietet
Schutz für rund 15 bis 20 Perso-
nen und ist damit gut für mittel-
große Wandergruppen geeignet,
etwa zehn können auf der umlau-
fenden Sitzbank Platz nehmen.
„Ich finde es toll, dass der Hei-
matverein diese Hütte neu errich-
tet hat“, freute sich Reichshofs
Bürgermeister Rüdiger Gennies in
seiner Ansprache. Sie sei ein High-
light in der Feriengemeinde und
biete nicht nur Schutz bei schlech-
tem Wetter, sondern auch ein
schattiges Plätzchen zum Ausru-
hen bei sommerlichen Wanderun-
gen. Er drückte seine Hoffnung
aus, dass dieser Ort nicht vermüllt
werde und von Vandalismus ver-
schont bleibe. Damit spielte er
auf eine Holztafel mit den eingra-
vierten Worten „Herzlichen Dank
an die ehrenamtlichen Erbauer“
an, die ein Unbekannter wenige
Wochen nach der Errichtung auf
die Innenwand geschraubt hatte,

die aber schon rund einen Monat
später wieder abgerissen wurde.
An der gleichen Stelle hängt nun
eine neue Tafel, die der Heimat-
verein angebracht hat und die von
der Sage des „Kleuers Hof“ be-
richtet, der namensgebend für die
Hütte war. Danach habe früher an
diesem Ort ein Bauernhof gestan-
den. An Weihnachten seien Gläu-
bige auf dem Weg zur Christmet-
te in Eckenhagen vorbeigekom-
men und hätten gesehen, dass
Bauer Kleuer mit dem Ausmisten
des Stalls beschäftigt war. Ihre
Aufforderung mitzukommen, habe
er trotz des Hinweises auf die
Christenpflicht ignoriert. Auf dem
Rückweg hätten die Kirchgänger
den Hof nicht mehr gesehen - er
war vom Erdboden verschwunden,
ebenso der Bauer und sein Vieh.
Geheimnisumwittert ist dieser Ort
um Weihnachten auch heute noch.
Zu Beginn der Adventszeit ist die
Hütte seit vielen Jahren unvermit-
telt mit Kugeln und Tannengrün
geschmückt, batteriebetriebene
Lichterketten verbreiten eine hei-
melige Atmosphäre. Doch keiner
weiß, wer diesen Schmuck regel-
mäßig anbringt.



Reichshofkurier | 47. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 24. November 2023 | Kw 47 | reichshof-kurier.de/e-paper20

Neues aus dem Eckenhääner Lädchen
Apfel, Nuss und Mandelkern - die
Advents- und Weihnachtszeit
steht vor der Tür und damit star-
tet das „große Backen“. Natür-
lich hat das Lädchen Äpfel im
Angebot. Neben der alten Sorte
Boskoop, perfekt für Kuchen und
Bratapfel, gibt es die allseits be-
kannte Sorte Elstar. Natürlich
haben wir auch Nüsse - von hei-

mischen Walnüssen über Hasel-
nüsse und Cahews bis hin zu Erd-
nüssen. Die Mandeln, wie alle
diese Produkte in Bioqualität,
kommen aus Italien und werden
als „Produkt des Monats“ im
Dezember preisreduziert ange-
boten. Packen Sie sich also ein
Glas oder einen Beutel ein und
wir füllen Ihnen die ganz indivi-

duelle Menge für Ihr Plätzchen-
rezept ab.
Bereits vorbereitete Backmi-
schungen in besonders gestalte-
ten Weck-Gläsern sind persönli-
che Geschenke zu Nikolaus oder
für das anstehende Wichteln. Es
gibt Mischungen für Energierie-
gel, fruchtige Stuten, Cracker und
Vollkornbrot ebenso wie Abfül-

lungen mit selbstgemachten Wei-
zen- und Dinkelnudeln.
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 9 bis
12.30 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr,
Sa. 9 bis 12.30 Uhr. Das Team des
Lädchens freut sich jederzeit
über weitere „helfende Hände“.
Tel.: 02265/9839480,
E-Mail: hallo@
eckenhagen-unverpackt.de

Sportabzeichenaktion 2023
Verleihung der Urkunden und Abzeichen am Freitag, 8. Dezember

Neue Rufnummern der Polizei im Oberbergischen

Information für alle Teilnehmen-
den der Saison 2023:
Das Sommertraining der Reichs-

hofer Sportabzeichenaktion 2023
ist abgeschlossen, und wie jedes
Jahr werden die Urkunden und Ab-

zeichen in feierlichem Rahmen an
die erfolgreichen Teilnehmerinnen
und Teilnehmer überreicht. Die

diesjährige Verleihung findet statt
am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 18 um 18 um 18 um 18 um 18
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, im Sinsperter Hof im Sinsperter Hof im Sinsperter Hof im Sinsperter Hof im Sinsperter Hof in Sinspert.

Aus technischen Gründen wur-
den sämtliche Rufnummern der
Kreispolizeibehörde Oberbergi-
scher Kreis seit dem 18. Novem-
ber umgestellt. Alle Dienststellen

erhielten vierstellige Durchwahlen.
Die Zentrale / Vermittlung erreichen
Sie weiterhin wie gewohnt unter
der Rufnummer: 02261 8199-002261 8199-002261 8199-002261 8199-002261 8199-0.
Bei einem Notfall wählen Sie bitteBei einem Notfall wählen Sie bitteBei einem Notfall wählen Sie bitteBei einem Notfall wählen Sie bitteBei einem Notfall wählen Sie bitte

die 110.die 110.die 110.die 110.die 110. Wenn es nicht so dringend
ist, dann erreichen Sie die Einsatz-
leitstelle künftig unter der Rufnum-
mer: 02261 8199 333302261 8199 333302261 8199 333302261 8199 333302261 8199 3333. Die neu-
en Erreichbarkeiten seit dem 18.

November finden Sie auf der Inter-
netseite: https://oberbergischer-
kreis.polizei.nrw/artikel/
neue-rufnummern-der-polizei-
im-oberbergischen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

106 Dörfer, eine Tour,
ein Bürgermeisterkandidat
Gerald Zillig on Tour

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖSLarteien ÖSLarteien ÖSLarteien ÖSLarteien ÖSL

Flüchtlingssituation in Reichshof
- Sichtweisen -

#DasWirEntscheidet#DasWirEntscheidet#DasWirEntscheidet#DasWirEntscheidet#DasWirEntscheidet

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Mehr über mich unter:
www.SPD-Reichshof.de

Niclas Klein

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖSLarteien ÖSLarteien ÖSLarteien ÖSLarteien ÖSL

In der Ratssitzung am 07.11.23
gab es zahlreiche Äußerungen
zum obigen Thema. Bei vielen
stand die Frage nach der Sicher-
heit der BürgerInnen und der
Kostenbelastung für den Haus-
halt im Vordergrund.
Sicher berechtigte Anliegen.
Wir finden, es gibt weitere As-

pekte: die Perspektive aus Sicht
der Geflüchteten und die Fra-
ge, ob wirklich alle Unterbrin-
gungsmöglichkeiten ausge-
schöpft werden. In Reichshof
gibt es beispielweise viele leer-
stehende Wohnungen und Feri-
enwohnungen.
Die jetzige Flüchtlingskrise kommt

nicht plötzlich, die Situation ist
nicht neu. 2015 gab es Aufrufe in
diesem Blatt, privaten Wohnraum
zur Unterbringung von Flüchtlin-
gen zur Verfügung zu stellen.
Das ist bisher unseres Wissens
nicht erfolgt. Warum?
Die SPD hat für den Schul- und
Sozialausschuss am 21.11.23

eine Anfrage gestellt und aus-
führliche Antwort von der Ver-
waltung erhalten.
Auch deswegen sind wir ge-
spannt auf die kommenden Dis-
kussionen zum Thema.
ÖSL-Fraktion

Christine Brach

Sternsingeraktion 2023/2024
Herzlich möchten wir alle Kinder
und Eltern zur Teilnahme bei der
diesjährigen Sternsingeraktion
einladen. Gesammelt wird für Kin-

der in Amazonien und weltweit.
Nach einer langen Coronapause
ist es nun wieder möglich, dass
die Kinder mit erwachsener Be-
gleitung von Tür zu Tür gehen,
den Menschen Gottes Segen brin-
gen und für andere Kinder auf der
Welt Spenden sammeln. Neu ist
die digitale Organisation inklusi-
ve Anmeldung. Unter nebenste-
henden QR-Code finden Sie die
Termine und Orte der Material-
ausgabe, spezieller Kindergottes-

dienste und dem Dankeschönki-
no. Ebenso erfolgt dort die An-
meldung. Bei Fragen steht Ihnen
Markus Müller (0151 23220053,
markus.mueller@
erzbistum-koeln.de) als Ansprech-
partner gerne zur Verfügung. Herz-
liche Grüße und einen gesegne-
ten Einstieg in die Adventszeit
wünscht Ihnen,
das Vorbereitungsteam der Stern-
singeraktion im Seelsorgebereich
„An Bröl und Wiehl“.
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Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -
Volkenrath, 10.30 Uhr - Hunsheim,
11.00 Uhr - Marienhagen. Die
Gottesdienste aus Hunsheim wer-
den gestreamt und können über
die Homepage der Kirchenge-
meinde parallel oder auch später
mitverfolgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage www.ev-kirche-
denklingen.de, Tel.: 02296-
999434, denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 25. November um 18 Uhr Ju-
gendgottesdienst im Gemeinde-
haus. Am 26. November um 9 Uhr
Gottesdienst in Sinspert mit dem
Posaunenchor, um 10.10 Uhr Got-
tesdienst in Eckenhagen mit dem
Posaunenchor, zeitgleich Kinder-

gottesdienst im Gemeindehaus.
Am 3. Dezember um 10.10 Uhr
Gottesdienst mit dem Singteam,
zeitgleich Kindergottesdienst im
Gemeindehaus, anschließende
Kirchencafé. Ebenfalls am 3. De-
zember um 17 Uhr Adventskon-
zert mit dem Kammerorchester
Waldbröl. Eintritt frei, Spende er-
beten. wwwwwwwwwwwwwww.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eckenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.de.....
Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. Samstag im
Monat um 18 Uhr in der Kapelle
in Wildberg. 1. und 3. Sonntag im
Monat um 10 Uhr in der Kirche in
Odenspiel. 2. und 4. Sonntag im
Monat in der Kirche in Heidberg.
5. Sonntage jeweils wechselnd.
Telefon: 02297/7807. E-Mail: im-
oberen-wiehltal@ekir.de, www.ev-
imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, Tel.: 02296/
90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Sonntags, 10 Uhr - Gottesdienst

in der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. - 4./5.
Sonntag im Monat Hybridgottes-
dienst mit parallelem Livestream
unter www.efg-hunsheim.de. Pas-
tor Rainer Platzek, Tel. 022671-
9976145, oder E-Mail:
pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 26. November um 9.30 Uhr Hl.
Messe zu Christkönig mit dem
Kirchenchor „Cäcilia“. Am 30.
November um 17.30 Uhr Rosen-
kranz, um 18.00 Uhr Hl. Messe
anschließend Beichtgelegenheit.
Am 2. Dezember um 11 Uhr Dank-
messe zur Goldhochzeit der Ehe-
leute Ortrud und Wilhelm Weger-
hof. Am 3. Dezember um 9.30 Uhr
Hl. Messe als Familienmesse. Am
4. Dezember um 9 Uhr Hl. Messe.
Am 6. Dezember um 6 Uhr ad-
ventliche Frühmesse mit der Scho-
la. Am 7. Dezember um 17.30 Uhr
eucharistische Anbetung, um 18
Uhr Hl. Messe, anschließend
Beichtgelegenheit. Am 9. Dezem-
ber um 14.30 Uhr Hl. Messe, an-
schließend Adventsfeier für alle
Gemeindemitglieder im Antonius-
heim. Öffnungszeiten des Pfarr-
büros: Mo.: 8.30 - 12 Uhr, Do.: 15

- 17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@t-
online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 26. November um 11 Uhr Hl.
Messe am Christkönigsonntag.
Am 30. November um 8.30 Uhr Hl.
Messe. Am 3. Dezember um 11
Uhr Hl. Messe zum Patrozinium
mit dem Kirchenchor Eckenhagen
und dem „Sing together-Projekt“.
Am 7. Dezember um 8.30 Uhr Hl.
Messe. Am 9. Dezember um 17
Uhr Hl. Messe. Weitere Informati-
onen unter www.oberberg-
mitte.de Pfarrbüro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197, Mo. - Do.: 9 -
12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 25. November und 2. Dezem-
ber jeweils um 17 Uhr Sonntag-
vorabendmesse. Am 5. Dezember
um 19.00 Uhr „Eine Stunde für
Gott“: Anbetung, Lobpreis, Medi-
tation, Stille. Am 9. Dezember um
17 Uhr Sonntagvorabendmesse.
Das Pfarrbüro Morsbach hat Mo.,
Di., Mi. und Fr. von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr und Do. von 14.30 Uhr
bis 17 Uhr geöffnet. Tel.: 02294-
238. E-Mail morsbach@kath-
mfw.de, www.katholisch-mfw.de

St. Martin ritt durch Schnee und Wind
Anspiel in der Katholischen St. Franziskus Xaverius Kirche Eckenhagen

Mit dem Anspiel in der Kath. Kir-Mit dem Anspiel in der Kath. Kir-Mit dem Anspiel in der Kath. Kir-Mit dem Anspiel in der Kath. Kir-Mit dem Anspiel in der Kath. Kir-
che begann der St. Martins-Abend.che begann der St. Martins-Abend.che begann der St. Martins-Abend.che begann der St. Martins-Abend.che begann der St. Martins-Abend.

Das traditionelle jährliche Anspiel
der Kinder der katholischen Kin-
dertagesstätte Unter“m Regen-
bogen sorgte auch in diesem Jahr
für eine vollbesetzte Kirche und
funkelnde Kinderaugen.
St. Martin ließ nicht lange auf sich
warten und ritt begleitet von Wind
und Kälte durch die Kirche, als er
plötzlich einen armen Mann frie-

rend auf dem Boden sitzen sah.
Martin zögerte nicht lange und
half dem Bettler in seiner Not und
teilte rasch seinen Mantel in zwei
Hälften, bevor er wieder mit sei-
nem Pferd davon galoppierte. In
den letzten Tagen wurde immer
wieder nach dem Morgenkreis für
das Martinsspiel mit allen Kinder
geprobt und viel über das Teilen
und Helfen gehört. Leiterin Nancy
Caputo und Team freuen sich je-
des Jahr auf die bevorstehende
Weihnachtszeit, die mit dem fest-
lichen Anspiel in der Kirche ein-
geläutet wird. Geleitet wurde der
Gottesdienst von Simon Miebach,
Pastoralreferent, der nach dem
Anspiel unter musikalischer Be-
gleitung des Musikzugs der frei-
willen Feuerwehr Iseringhausen

das Lied „Durch die Straßen auf
und nieder“ anstimmte.
Nach dem Gottesdienst wartete
in der Dunkelheit traditionell St.
Martin mit seinem Roß vor der
Kirche und wurde von der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eckenhagen
durch den Ort geführt. Ein riesi-
ger Martinszug mit vielen bunten
Laternen und fröhlichen Familien,
der allen Teilnehmer in schöner
Erinnerung bleiben wird, traf zum
Schluss am Feuerwehrgerätehaus
ein. Bei warmen Getränken, Weck-
männern und Würstchen konnte
man sich am Martinsfeuer stär-
ken und gegenseitig seine Later-
nen bestaunen.
Ein großer Dank gilt allen Betei-
ligten für diesen traditionellen St.
Martins Umzug.
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12 Choices: Neues Programm des Oberbergischen
Kreises zur Berufsorientierung in Unternehmen
Angebot für junge Erwachsene 18+: Über Praktika zum Ausbildungsberuf
Für junge Erwachsene 18+, die
nicht mehr schulpflichtig sind, bie-
tet der Oberbergische Kreis jetzt
gemeinsam mit sieben Unterneh-
men in der Region Berufsorien-
tierungspraktika an.
Mit dem Programm „12 Choices“
haben junge Volljährige ein Jahr
lang Zeit, Unternehmen im Ober-
bergischen Kreis kennenzulernen.
Sie erhalten vielfältige praktische
Einblicke in Ausbildungsberufe
und betriebliche Abläufe.
„Gemeinsam mit Unternehmen
vor Ort verfolgen wir damit das
Ziel, zukünftige Fachkräfte zu ge-
winnen und in der Region zu hal-
ten, beziehungsweise auch für
überregionale Bewerberinnen und
Bewerber attraktiv zu machen“,
sagt Kreisdirektor Klaus Grootens.
Erwachsene Schulabgängerinnen
und Schulabgänger, die noch in
der Berufsfindung sind oder auch
Studierende, die sich beruflich
umorientieren möchten, werden
durch das Programm „12 Choices“
unterstützt und praxisnah beglei-
tet. Die jungen Erwachsenen ab-
solvieren in oberbergischen Un-
ternehmen jeweils ein vierwöchi-
ges Berufspraktikum. Bei einer
maximalen Laufzeit von 12 Mona-
ten können sie in mehrere Unter-
nehmen und vielfältige Berufs-
gruppen wechseln. Der Einstieg
in dieses Programm ist flexibel
und monatsweise möglich.
Auch der OK Ausbildung e. V. be-
teiligt sich an „12 Choices“ und
begleitet etwa die (potentiellen)
Praktikantinnen und Praktikanten
beim Onboarding-Prozess. Ziel ist
ein reibungsloser und unbürokra-
tischer Ablauf für alle Teilnehmen-
den und alle Unternehmen. Auch
Reflexionsgespräche werden nach
drei Wochen angeboten.
Der Erstkontakt erfolgt überDer Erstkontakt erfolgt überDer Erstkontakt erfolgt überDer Erstkontakt erfolgt überDer Erstkontakt erfolgt über
wwwwwwwwwwwwwww.obkarriere.obkarriere.obkarriere.obkarriere.obkarriere.de/.de/.de/.de/.de/
12_choices.html12_choices.html12_choices.html12_choices.html12_choices.html
Die Unternehmen entscheiden,
wer einen Praktikumsplatz be-
kommt. In Anlehnung an Mini-Jobs
werden die Praktika mit jeweils
520 Euro monatlich vergütet.
„Die Praktika sollen viele Berufe
erlebbar machen. Dabei ist es

wichtig, die Praktikantinnen und
Praktikanten von Beginn an rich-
tig in die Unternehmen zu inte-
grieren. Nicht nur schauen, son-
dern wirklich mitzuarbeiten ist die
Devise. Wir möchten zeigen, dass
eine Ausbildung der Beginn einer
spannenden beruflichen Laufbahn
sein kann, an die sich, falls ge-
wünscht, weitere Qualifizierungs-
maßnahmen bis hin zum Studium
anschließen können“, sagt Uwe
Cujai, Leiter der Wirtschaftsförde-
rung des Oberbergischen Kreises.
Gerade mit den Tätigkeiten und
Chancen in gewerblichen Berufen
seien vielen Jugendliche wenig ver-
traut, ergänzt Dr. Heiko Brauck-
hoff, Geschäftsführer Vertrieb der
Firma Kuhn Edelstahl in Radevorm-
wald. Hier bestehe oft das Vorur-
teil, die Arbeit ist ‚schmutzig und
schwer‘; doch die Gewerbetreiben-
den hätten bereits viel investiert,
um die Arbeit, beispielsweise in
der Gießerei, angenehmer zu ge-
stalten. Das sei bei vielen jungen
Erwachsenen noch nicht ange-
kommen. „Die Berufsbilder än-
dern und entwickeln sich“, sagt
Andreas Döbler, Ausbildungsleiter
der Firma Kuhn Edelstahl. „Aber
viele junge Menschen sind nach
dem Schulabschluss verunsichert,
wenn sie sich aus 170 Ausbildungs-
berufen für ‚den Richtigen‘ ent-
scheiden sollen. Viele ‚flüchten‘
sich in ein Freiwilliges Soziales
Jahr, ein Studium oder sind ein
Jahr lang ‚unterwegs‘. Mit ’12
Choices’ können sie die Zeit sinn-
voll nutzen, um viele Berufsbilder
kennenzulernen, die für sie inter-
essant sind. Und eine Ausbildung
schließt kein Studium aus!“
Folgende Unternehmen/Einrich-
tungen im Oberbergischen Kreis
beteiligen sich am Programm „12
Choices“:
• Klaus Kuhn Edelstahlgießerei

GmbH, Radevormwald
• EP Biesenbach, Radevorm-

wald
• Schulte Nachf. Tiefbau GmbH

+ Co. KG, Wipperfürth
• Diakonie Radevormwald
• Notarin Dr. Spitzbart, Rade-

vormwald

• SN Maschinenbau GmbH,
Wipperfürth

• Klingelnberg GmbH, Hückes-
wagen

Weitere Informationen erhaltenWeitere Informationen erhaltenWeitere Informationen erhaltenWeitere Informationen erhaltenWeitere Informationen erhalten
Sie auf wwwSie auf wwwSie auf wwwSie auf wwwSie auf www.obkarriere.obkarriere.obkarriere.obkarriere.obkarriere.de/.de/.de/.de/.de/
12_choices.html.12_choices.html.12_choices.html.12_choices.html.12_choices.html.
Für Interessierte stehen die
nachfolgenden Ansprechperso-
nen im Oberbergischen Kreis
gerne bereit:

Nicole Breidenbach, Wirtschafts-
förderung (Projektleitung Fach-
kräftesicherung)
Telefon: 02261 88-6803
E-Mail:
nicole.breidenbach@obk.de
Claudia Fuchs, Leitung Kommu-
nale Koordinierung Übergang
Schule - Beruf/Studium
Telefon: 02261 88-6821
E-Mail: claudia.fuchs@obk.de



Reichshofkurier | 47. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 24. November 2023 | Kw 47 | reichshof-kurier.de/e-paper24

Reitplaketten für 2024 sind
beim Oberbergischen Kreis bereits erhältlich
Der Link zum Onlineportal: www.obk.de/reitkennzeichen

Oberbergischer Kreis erweitert Amtshilfe
für den Kreis Olpe im Bereich der Kfz-Zulassungen
Terminmöglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger/Unternehmen
im Oberbergischen Kreis bleiben unverändert bestehen
Im Rahmen der Amtshilfe für den
von einem Hacker-Angriff betrof-
fenen Kreis Olpe stellt der Ober-
bergische Kreis weitere proviso-
rische Arbeitsplätze für den Be-
reich der Kfz-Zulassungen zur
Verfügung. Verwaltungsmitarbei-
tende des Kreises Olpe können
jetzt in den Nebenstellen des
Straßenverkehrsamtes in Wald-
bröl und in Hückeswagen an ein-
zelnen, zwischen den Verwaltun-
gen abgestimmten Tagen tätig
werden, um Fahrzeuge für Bür-
gerinnen und Bürger sowie für
Unternehmen aus dem Kreis Olpe
zuzulassen. Einzelheiten zur Ter-
minvergabe von Bürgerinnen und
Bürgern sowie für Unternehmen
aus dem Kreis Olpe sind den Hin-
weisen der dortigen Kreisverwal-
tung zu entnehmen: www.kreis-

olpe.de. Ebenso sind telefonische
Anfragen an die dortige Telefon-
zentrale zu richten.
Die Servicezeiten für BürgerDie Servicezeiten für BürgerDie Servicezeiten für BürgerDie Servicezeiten für BürgerDie Servicezeiten für Bürger-----
innen und Bürger des Oberberg-innen und Bürger des Oberberg-innen und Bürger des Oberberg-innen und Bürger des Oberberg-innen und Bürger des Oberberg-
ischen Kreises beziehungsweiseischen Kreises beziehungsweiseischen Kreises beziehungsweiseischen Kreises beziehungsweiseischen Kreises beziehungsweise
für Unternehmen im Oberberg-für Unternehmen im Oberberg-für Unternehmen im Oberberg-für Unternehmen im Oberberg-für Unternehmen im Oberberg-
ischen Kreis bleiben dabei un-ischen Kreis bleiben dabei un-ischen Kreis bleiben dabei un-ischen Kreis bleiben dabei un-ischen Kreis bleiben dabei un-
eingeschränkt bestehen.eingeschränkt bestehen.eingeschränkt bestehen.eingeschränkt bestehen.eingeschränkt bestehen.
Die Nebenstelle des StrNebenstelle des StrNebenstelle des StrNebenstelle des StrNebenstelle des Straßenveraßenveraßenveraßenveraßenver-----
kkkkkehrsamts in ehrsamts in ehrsamts in ehrsamts in ehrsamts in WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl bleibt von
Montag bis Mittwoch für Bür-
gerinnen und Bürger des Ober-
bergischen Kreises wie gewohnt
geöffnet.
Gleiches gilt für die Nebenstel-Nebenstel-Nebenstel-Nebenstel-Nebenstel-
le in Hückle in Hückle in Hückle in Hückle in Hückeswesweswesweswagenagenagenagenagen: Auch sie ist
von Montag bis Mittwoch für
Bürgerinnen und Bürger des Ob-
erbergischen Kreises wie ge-
wohnt erreichbar. Hinweise zur
Terminvereinbarung sind für

Bürgerinnen und Bürger aus dem
Oberbergischen Kreis der Home-
page des Oberbergischen Krei-
ses zu entnehmen.
„Wir handeln aus Solidarität ge-
genüber unserem Nachbarkreis,
dessen Verwaltung durch einen
Cyber-Angriff weitestgehend di-
gital lahmgelegt wurde. Ziel ist
es, die Kolleginnen und Kollegen
aus Olpe auch in diesem Bereich
solange zu unterstützen, wie es
die Lage erfordert“, sagt Kreis-
direktor Klaus Grootens.
„Uns ist wichtig, dass wir wieder
handlungsfähig werden und die-
sen Notfall-Service für unsere
Bürgerinnen und Bürger und Ge-
werbetreibenden anbieten kön-
nen“, freut sich der Kreisdirek-
tor des Kreises Olpe, Philipp
Scharfenbaum. Dies untermauert

Landrat Theo Melcher und er-
gänzt: „Ich bin dem Oberberg-
ischen Kreis sehr dankbar für die-
se bemerkenswerte, alles ande-
re als selbstverständliche und
wichtige Hilfe.“
Wie berichtet, leistet der Ober-
bergische Kreis seit Donnerstag,
9. November, bereits Amtshilfe für
die Kreisverwaltungen Olpe und
Siegen-Wittgenstein in den Berei-
chen Schwerbehindertenangele-
genheiten und Elterngeld. In die-
sem Rahmen sind Mitarbeitende
des Kreises Olpe und des Kreises
Siegen-Wittgenstein an insgesamt
acht provisorisch eingerichteten
Arbeitsplätzen in Gebäuden „Am
Wiedenhof“ in Gummersbach tä-
tig, um Schwerbehindertenange-
legenheiten und Anträge auf El-
terngeld zu bearbeiten.

Ab sofort können Reitkennzei-
chen und -plaketten für 2024 beim
Oberbergischen Kreis beantragt
werden, auch online. „Der digita-
le Prozess hat die Beantragung
deutlich erleichtert und den Zah-
lungsvorgang vereinfacht“, sagt
Umweltdezernent Frank Herhaus.
Dieses Service-Angebot des Ob-
erbergischen Kreises habe sich
bewährt.

Das Reitkennzeichen kann unter
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/reitk.obk.de/reitk.obk.de/reitk.obk.de/reitk.obk.de/reitkennzeichenennzeichenennzeichenennzeichenennzeichen di-
rekt online beantragt werden.
Reiten ist neben Wandern und
Radfahren eine beliebte Freizeit-
beschäftigung im Oberbergischen
Kreis. Allerdings ist das Reiten im
Wald oder in der freien Landschaft
nach den landesrechtlichen Vor-
schriften nur gestattet, wenn das
Pferd mit einem gültigen Reit-

kennzeichen versehen ist.
Die Reitplakette gilt jeweils für
das laufende Kalenderjahr. Ein
Großteil der Gebühren wird als
Reitabgabe an die Bezirksregie-
rung weitergeleitet und kommt
der Anlage und Unterhaltung der
Reitwege zu Gute.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/reitregelung und
beim Umweltamt des Oberberg-

ischen Kreises, Isabell Engel,
Telefon 02261 88-6718 und
E-Mail isabell.engel@obk.de.
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Markus Klein ist Ansprechpartner um die Dörfer
im Oberbergischen Kreis zu unterstützen

Die Seniorentanzgruppe Drabenderhöhe
lädt zum Mitmachen ein

Die Senioren-Volkstanz-Grup-
pe lädt jeden Donnerstag im
November von 14.30 bis 15.30
in das Gemeindehaus Draben-
derhöhe (Drabenderhöher Str.

30) zum mitmachen ein.
Es ist kein Geheimnis, dass Be-
wegung nicht nur gut für Kör-
per und Geist ist, sondern in
Gemeinschaft auch ein Gefühl

der Zugehörigkeit und Freude
vermittelt.
Die Tänze werden speziell auf
die Bedürfnisse und Fähigkei-
ten der Teilnehmer zugeschnit-
ten. Irmhild Scholdan, die en-
gagierte Tanztrainerin der
Gruppe, passt komplexere
Schritte gekonnt an, um allen
Teilnehmern ein angenehmes
Tanzerlebnis zu ermöglichen.
Die Seniorentanzgruppe Dra-
benderhöhe wurde vor ca. 29
Jahren von Dr. Roswitha Guist
ins Leben gerufen und besteht
aus tanzbegeisterten Seniorin-
nen und Senioren. Einige der
ursprünglichen Mitglieder sind
auch heute noch aktiv in der
Gruppe. Die Gruppe konzent-
riert sich auf Volkstänze und
Folkloretänze. Diese Tänze ha-

ben schon immer Menschen zu-
sammengebracht. Die Senio-
rentanzgruppe bietet die Mög-
lichkeit, gemeinsam mit
Gleichgesinnten die Freude an
der Musik und dem Tanz zu tei-
len.
Interessierte Senioren und Se-
niorinnen sind herzlich einge-
laden, an den wöchentlichen
Treffen teilzunehmen. Vor-
kenntnisse sind dabei nicht nö-
tig. Alle, die sich nach gemein-
samer Bewegung und Freude
am Tanzen sehnen, werden in
der Gruppe willkommen gehei-
ßen.
Wer weitere Informationen be-
nötigt oder Fragen hat, kann
sich an Jürgen Brandsch-Böhm
unter der Telefonnummer
02262 7291977 wenden.

Oberbergsicher Kreis. Markus
Klein ist neuer Ansprechpartner
des Dorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice OberbergDorfservice Oberberg, der
Anlauf- und Beratungsstelle für
Dorfgemeinschaften im Ober-
bergischen Kreis.
Der gebürtige Oberberger hat
nach seinem Studium zum Ba-
chelor of Arts als Marketingma-
nager und Kommunikator gear-
beitet. Mit seiner langjährigen
ehrenamtlichen Tätigkeit in ei-
nem Dorfverein
bringt Markus Klein nicht nur
praktische Erfahrungen und ei-
nen konstruktiven Perspektiv-
wechsel mit, sondern auch ein
gutes Gespür für die Bedürfnis-
se und Wünsche der Dörfer. Er
ist motiviert, seine Kenntnisse
und Fähigkeiten einzusetzen,
um die Dörfer im Oberberg-
ischen Kreis bei ihrer Entwick-
lung zu unterstützen und somit
zu stärken.
„Der Dorfservice Oberberg hat
seit dem Beginn des Projektes
im Jahr 2020 hervorragende Ar-
beit geleistet. Diese gilt es nun
stetig auszubauen, um den An-
forderungen unseres überwie-

gend ländlich geprägten Krei-
ses gerecht zu werden und die
Entwicklungsprozesse der Dör-
fer gemeinsam weiter zu entwi-
ckeln“, freut sich Frank Herhaus,
Planungsdezernent des Ober-
bergischen Kreises.
Interessierte können sich mit
Anliegen, Wünschen und Proble-
men an den Dorfservice Ober-
berg wenden. Als aufsuchendes
Angebot greift der Dorfservice
Oberberg dabei die Gegebenhei-
ten vor Ort auf und bezieht die-
se in das individuell angepass-
te Unterstützungsangebot ein.
Die Stärken und die Potentiale
der Dörfer finden dabei Berück-
sichtigung. Mit der „Förder-
richtlinie Oberbergische Dörfer“
soll den Dorfgemeinschaften
darüber hinaus ermöglicht wer-
den, Vorhaben und Projekte um-
zusetzen, für die bisher die fi-
nanziellen Mittel fehlten. Dorf-
gemeinschaften können für ihre
Ideen und Vorhaben eine ein-
malige finanzielle Unterstützung
beim Oberbergischen Kreis be-
antragen. Zuvor hatte der Kreis-
tag des Oberbergischen Kreises

mit dem Kreishaushalt 2023/
2024 eine Summe in Höhe von
100.000 €
für die Dorfentwicklung bereit-
gestellt. So möchten Politik und
Verwaltung erneut das vielfälti-
ge ehrenamtliche Engagement
in den mehr als 1.440 Dörfern
und Siedlungsgemeinschaften
im Oberbergischen Kreis unter-
stützen. Die Anträge auf eine mög-

liche Förderung müssen bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
15.12.202315.12.202315.12.202315.12.202315.12.2023 schriftlich beim Ob-
erbergischen Kreis eingehen.
Markus Klein steht als Markus Klein steht als Markus Klein steht als Markus Klein steht als Markus Klein steht als Ansprech-Ansprech-Ansprech-Ansprech-Ansprech-
partner gerne zur partner gerne zur partner gerne zur partner gerne zur partner gerne zur VVVVVerfügung,erfügung,erfügung,erfügung,erfügung,
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02261 88-6131 und E- 02261 88-6131 und E- 02261 88-6131 und E- 02261 88-6131 und E- 02261 88-6131 und E-
Mail: markus.klein@obk.deMail: markus.klein@obk.deMail: markus.klein@obk.deMail: markus.klein@obk.deMail: markus.klein@obk.de
Weitere Informationen zum Dorf-
service Oberberg und zur Förder-
richtlinie Oberbergische Dörfer auf
www.obk.de/dorfservice.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Komfort rund um den Spülplatz
„Die neuen Spülcenter sind in Form,
Farbe und Material besonders
schön anzusehen und zudem top
funktional und ergonomisch kon-
zipiert. Mit ihren innovativen Zu-
behör- und Funktionselementen
erweisen sie sich im Alltag als op-
timal durchdachte, hochkomfortab-
le Multitalente, die so gut wie kei-
ne Wünsche offen lassen“, so Vol-
ker Irle, Geschäftsführer der AMK
- Arbeitsgemeinschaft Die Moder-

ne Küche e.V.
Vom Wasserhahn und Ausguss
zum ausgeklügelten Universalge-
nie. An der Spüle finden die meis-
ten in einer Küche anfallenden
Tätigkeiten statt, rund 60 Pro-
zent. Hier werden Obst, Gemüse
und Kräuter sanft abgebraust,
Fisch, Fleisch und Meeresfrüchte
zubereitet, Wasser zum Befüllen
von Töpfen und Vasen bezogen und
die Küchenabfälle bequem unter

Perfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem HandgriffPerfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem HandgriffPerfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem HandgriffPerfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem HandgriffPerfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem Handgriff
eingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann alseingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann alseingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann alseingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann alseingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann als
mobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breitemobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breitemobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breitemobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breitemobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breite
Stege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen fürStege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen fürStege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen fürStege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen fürStege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen für
einen festen Halt.einen festen Halt.einen festen Halt.einen festen Halt.einen festen Halt.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

der Spüle entsorgt. Mit einer ent-
sprechenden Armatur lässt sich
zusätzlich auch noch kochend hei-
ßes Wasser zapfen. Oder zu jeder
Zeit gefiltertes, gekühltes und
aufgesprudeltes Trinkwasser.
„Damit die täglichen Workflows
freudig und effizient von der Hand
gehen, haben die Hersteller viele
Raffinessen in ihre Spülcenter ein-
gebaut“, sagt Volker Irle.
Beispielsweise eine zweite, direkt
in die Spüle integrierte Arbeits-
bzw. Funktionsebene - oder eine
zusätzliche Abtropf- und Ablage-
fläche im Becken für ressourcen-
schonende Spülvorgänge. Darauf
können dann ein paar Geschirr-/
Besteckteile abtropfen, während
im unteren Beckenbereich Gemü-
se geputzt und die Schnittabfälle
zwischengelagert werden.
Ein umfangreiches und clever
durchdachtes Komfort-Zubehör
erhöht den Funktionsumfang und

erleichtert die Küchenarbeiten.
Dazu zählen z.B. Arbeits-/Schneid-
bretter, Funktionsschalen, feste
oder faltbare Abtropfgitter/-mat-
ten und Küchenmesser. Damit
man seine wichtigsten Utensilien
immer direkt an der Spüle zur
Hand hat, gibt es eine Design-Box
mit einem formschönen, passge-
nau gefertigten Zubehör, das da-
rin übersichtlich aufbewahrt wird.
Die schmale Box ist so konzipiert,
dass sie genau ins Spülbecken
passt. Zum Vor- und Zubereiten
der Lebensmittel stellt man sie
auf der Arbeitsplatte ab. Wird das
Zubehör nicht mehr benötigt,
kommt alles wieder in die Box
und die dann wiederum ins Spül-
becken.
Komfortabel und praktisch sind
auch die neuen Einlegeelemente.
Im Nu ist damit eine zweite Ebe-
ne im Spülbecken schnell, einfach
und flexibel realisiert: z.B. anhand
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einer Matte mit breiten Metall-
stegen, die jeweils an ihren En-
den in Silikon eingefasst sind.
Darauf findet alles sicheren Halt.
Wird die Matte nicht mehr benö-
tigt, lässt sie sich mit einem Hand-
griff aus dem Spülbecken heraus-
nehmen und auf der Arbeitsplatte
als zusätzliche mobile Abstellflä-
che für Gläser, Geschirr, Töpfe &
Co. nutzen. Andere Spülenmodel-
le sind mit einer integrierten klei-
nen Stufe im Becken ausgestat-
tet. Sie ermöglicht das Einhängen
und Auflegen diverser Zubehör-
elemente wie z.B. Funktionsscha-
len und Gastronorm-Behälter.
Extragroße oder extratiefe Becken
- und das gilt selbst bei so man-
chen raumsparenden Spülenmodel-
len und Einbeckenspülen für klei-
ne Küchen und Wohnungen - bie-
ten immer noch so viel Platz, dass
auch XXL-Kochgeschirr, Backble-
che und Bratroste darin komforta-
bel gereinigt werden können.
Da der Spülplatz in einer Lifestyle-
Küche immer auch ein toller äs-
thetischer Blickfang ist, stimmen
Küchenspezialisten jedes Multi-
funktionscenter zudem perfekt in
Form, Farbe und Material auf die
Gesamtanmutung ab.
Beispielsweise in einem harmo-
nischen Farbverbund, Ton in Ton
mit der Arbeitsplatte, Nischen-
rückwand und den Möbelfronten.

Als fein nuancierter Farbdrei-
klang. Oder als ein besonders auf-
merksamkeitsstarker Kontra-
punkt, wie ein Spülplatz in
Schwarz matt. Zusammen mit ei-
ner farblich passenden Küchenar-
matur ergibt sich eine optisch voll-
endete Harmonie. Oder man wählt
eine Premium-Küchenarmatur, die
mit ihrer edlen matten Metall-
Oberfläche in Gold, Platin oder
Kupfer fasziniert.
Für 360°-Komfort rund um den
Spülplatz sorgen auch optimal
aufeinander abgestimmte, ganz-
heitliche Systemlösungen. Sie be-
stehen aus einer Küchenarmatur
oder einem Trinkwassersystem,
einem Spülbecken sowie einem
Mülltrennsystem - alles aus einer
Hand. Als Kunde entscheidet man
sich z.B. zunächst für das ge-
wünschte Trinkwassersystem und
das passende Abfallsystem und

wählt dann sein Spülbecken in der
gewünschten Ausführung aus.
Einen tollen zusätzlichen Mehr-
wert am Spülplatz bietet ein Trink-
wassersystem für gefiltertes ge-
kühltes, stilles, medium oder spru-
delndes Wasser. Eine klare Tren-
nung der Wasserwege in der Kü-
chenarmatur ermöglicht den zeit-
gleichen Bezug von normalem Lei-
tungswasser und veredeltem
Trinkwasser. Die Soda-Einheit für
die Kühlung und Karbonisierung
wird platzsparend unter der Spü-
le direkt neben dem Abfall-/Orga-
nisationssystem untergebracht.
„Allein nur diese Beispiele ma-
chen deutlich, wie hochkomforta-
bel der Spülplatz in einer Life-
style-Küche heutzutage ausge-
stattet werden kann“, so das Re-
sümee von AMK-Geschäftsführer
Volker Irle. (AMK)Nach ihrem Einsatz kommen Abtropfbecken, Messerblock, Schneidbret-Nach ihrem Einsatz kommen Abtropfbecken, Messerblock, Schneidbret-Nach ihrem Einsatz kommen Abtropfbecken, Messerblock, Schneidbret-Nach ihrem Einsatz kommen Abtropfbecken, Messerblock, Schneidbret-Nach ihrem Einsatz kommen Abtropfbecken, Messerblock, Schneidbret-

ter und Abtropfgitter sicher und nahezu unsichtbar verstaut wiederter und Abtropfgitter sicher und nahezu unsichtbar verstaut wiederter und Abtropfgitter sicher und nahezu unsichtbar verstaut wiederter und Abtropfgitter sicher und nahezu unsichtbar verstaut wiederter und Abtropfgitter sicher und nahezu unsichtbar verstaut wieder
zurück in die Design-Box. Die mit höchster Präzision gefertigte Edel-zurück in die Design-Box. Die mit höchster Präzision gefertigte Edel-zurück in die Design-Box. Die mit höchster Präzision gefertigte Edel-zurück in die Design-Box. Die mit höchster Präzision gefertigte Edel-zurück in die Design-Box. Die mit höchster Präzision gefertigte Edel-
stahlspüle wirkt mit ihrem filigranen, nur 6 mm schmalen Rand elegantstahlspüle wirkt mit ihrem filigranen, nur 6 mm schmalen Rand elegantstahlspüle wirkt mit ihrem filigranen, nur 6 mm schmalen Rand elegantstahlspüle wirkt mit ihrem filigranen, nur 6 mm schmalen Rand elegantstahlspüle wirkt mit ihrem filigranen, nur 6 mm schmalen Rand elegant
und zeitlos.und zeitlos.und zeitlos.und zeitlos.und zeitlos.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr01.12.2023 um 10 Uhr
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel

Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder derOb im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder derOb im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder derOb im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder derOb im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der
Logistik: Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- undLogistik: Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- undLogistik: Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- undLogistik: Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- undLogistik: Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und
Berufsperspektiven.Berufsperspektiven.Berufsperspektiven.Berufsperspektiven.Berufsperspektiven.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel

Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu einem
umweltbewussten, nachhaltigen
Bauen. Damit verbindet sich ein
weiter steigender Bedarf nach qua-
lifizierten und erfahrenen Spezia-
listen. Der Holzfachhandel vor Ort
bietet vielfältige Ausbildungsberufe
und attraktive Perspektiven nach
einem erfolgreichen Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende
Kaufleute im Groß- und Außen-
handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-

manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige,
termingerechte Lieferung der Pro-

dukte an die Kunden sind Fach-
kräfte für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz quasi
über den gesamten Weg von der
Eingangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung. Be-
rufskraftfahrer sind dann für den
Transport direkt auf die Baustelle
verantwortlich. Auch diesen Aus-
bildungsberuf bieten zahlreiche
örtliche Fachhandelsunterneh-
men an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung
etwa gibt es weitere Informatio-
nen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in
der eigenen Region finden. (djd)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen),
02296/1200

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl),
02262/93535

Angaben ohne Gewähr
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Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Wichtige Rufnummern für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704

zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.

Samstags, sonntags und feiertags
von 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 -
21.00 Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme

(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“-----Nr.: 08000 11 60 16
(kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apo-
theken im oberbergischen Sü-

den einen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte
nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Turbo-Session 2023/2024
Tolle Elf aus Wildberg startet
mit Prinzenpaar in die Session

Die Jecken aus Wildberg mit Prinzessin Steffi und Prinz Christian (Mitte)Die Jecken aus Wildberg mit Prinzessin Steffi und Prinz Christian (Mitte)Die Jecken aus Wildberg mit Prinzessin Steffi und Prinz Christian (Mitte)Die Jecken aus Wildberg mit Prinzessin Steffi und Prinz Christian (Mitte)Die Jecken aus Wildberg mit Prinzessin Steffi und Prinz Christian (Mitte)

Die kommende Karnevalssession
wird kurz, knackig und intensiv. Da
ist es wichtig, Tollitäten präsentie-
ren zu können, die den Anforderun-
gen im Karneval nicht nur körperlich
entsprechen. Vielmehr sollte man mit
ansteckender Fröhlichkeit ausge-
stattet sein und et Hätz am rechten
Fleck sitzen haben. All das trifft auf
die Wildberger Tollitäten zu 111 Pro-
zent zu. Prinzessin Steffi (aus dem
Hause Lutz) und Prinz Christian (aus
dem Hause Braun) werden die Tolle
Elf KG durch die kommende Turbo-
Session führen. „Den Christian habe
ich schon länger auf dem Prinzen-
Radar“, berichtet Präsident Georg
Freund. Der 43-jährige Sicherheits-
ingenieur aus dem benachbarten
Odenspiel geht in seiner Freizeit
gerne auf Jagd und hat eine „Wild-
berger Vergangenheit“, war er doch
jahrelang Mitglied in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wildberg. Zudem be-

stehen auch Kontakte zur KG, tanzt
doch Tochter Leana auch in der Tee-
nie-Garde der Tollen Elf. So wurde
auch Mutter Steffi mit dem Karne-
valsbazillus infiziert und relativ spon-
tan der Entschluss gefasst, den Wild-
bergern als Prinzenpaar zur Verfü-
gung zu stehen. Die 44-jährige me-
dizinische Fachangestellte, die auch
als Gesundheits- und Fitnesstraine-
rin aktiv ist, wird schon dafür sorgen,
dass ihr Prinz die anstrengende Ses-
sion bis zum Ende topfit bestreitet.
Ihr 7-jähriger Sohn Anton begleitet
die beiden durch die Session, sodass
die ganze Familie im Wildberger Kar-
neval aktiv ist. Hund Rudi hat
ebenfalls grünes Licht gegeben und
somit steht der Proklamation des
Prinzenpaars mit anschließender
Jeck-Friday-Party am 12. Januar 2024
ab 19 Uhr in der Glückauf-Halle Wild-
berg nichts mehr im Wege. Der Ein-
tritt ist wie immer frei.


